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Die Kultureinrichtungen im Schloss 

Mit der neuen Ausgabe des „Kulturmagazin Schloss“ laden die Kultur­
einrichtungen im Schloss wieder zu einer großen Vielfalt an Veran­
staltungen ein.

Die Stadtbibliothek lädt im September zum „Familien-Sonntag“ ein. 
Mit einem bunten Programm begeistern wir alle kleinen und großen 
Braunschweiger und natürlich Gäste aus dem Umland. Krimifans aufge­
passt: im Rahmen des Krimifestivals 2016 liest Paul Cleave aus seinem 
neuen Krimi „Zerschnitten“, für Jugendlichen ab 14 Jahren stellt Elisabeth 
Herrmann ihren neuen Thriller „Die Mühle“ vor. Alle Cornelia Funke-Fans 
können sich auf den November freuen. Dann besucht uns die beliebte 
Autorin und hat ihren neuen Drachenreiter-Roman im Gepäck.

Im Stadtarchiv Braunschweig ist noch bis Ende des Jahres die Ausstellung 
„Papier ist nicht geduldig“ zu sehen. Die Ausstellung befasst sich mit dem 
Thema Bestandserhaltung von Kulturgut.

In den Roten Saal lädt der Fachbereich Kultur zu Kabarett- und Konzert­
veranstaltungen, aktuellen Dokumentarfilmen in der von der nordmedia 
ausgezeichneten Reihe „DOK film im Roten Saal“ sowie preisgekröntem 

WILLKOMMEN
Kinderkino und Kindertheater ein. Begleitend zur 
vierte Auflage des Braunschweiger Ausstellungs­
formats Lichtparcours sind im Roten Saal in der 
Reihe „Artist's Choice“ die Lieblingsfilme der be­
teiligten Künstlerinnen und Künstler zu sehen.

Informationen zu einer Lesung und einem Konzert 
an den zwei Lichtparcours-Kunstwerken finden Sie 
in der Rubrik „reihen und specials“.

Über besondere Veranstaltungen des Raabe-Haus:  
Literaturzentrum, von Kultur vor Ort, der Städtischen 
Musikschule und Ausstellungen des Städtischen 
Museum informiert die Rubrik „Nicht verpassen“.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kulturinstitut 

Literatur und Musik 

Stadtbibliothek 

Stadtarchiv
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roter saal

ROTER SAAL DES KULTURINSTITUTS

www.braunschweig.de/roter-saal

Über Braunschweigs Dächern befindet sich im Nordflügel des Schlosses 
der Rote Saal. Eine Kulturadresse, die für ein breites Angebot aus den 
Sparten Musik, Theater, Literatur und Film steht.
Namhafte Künstler und aufstrebender Nachwuchs sorgen auf Ein­
ladung des Fachbereichs Kultur im Roten Saal für kulturelle Höhe­
punkte. Die Reihe „Clubgespräche am Dienstag“ präsentiert besondere 
Veranstaltungsformate wie die neue Reihe „Reden über...“, in der Peter 
Schanz mit Gästen über abwechslungsreiche Themen spricht. Als Spiel­
stätte für Dokumentarfilme hat sich der Rote Saal mit der von der 
„nordmedia“ ausgezeichneten Reihe „DOK film im Roten Saal“ einen Namen 
gemacht. Konzerte, ob zeitgenössisch oder klassisch sowie Vortragsreihen 
und Podiumsdiskussionen in Kooperation mit verschiedenen Institutionen 
runden das Programm ab. Der Rote Saal ist zudem Präsentationsplattform 
der Freien Theater- und der Musik- und Literaturszene.

Für die „Kleinen“ sind spannende Theaterstücke und preisgekrönte 
Kinderfilme im Programm. Zudem heißt es im Roten Saal alle zwei Jahre 
„Film ab“ beim „Sehpferdchen – Filmfest für die Generationen“, das sich 
zur wichtigsten Veranstaltung im Bereich Film in Braunschweig für Kinder 
und Jugendliche entwickelt hat.

KULTURINSTITUT

ABTEILUNG LITERATUR UND MUSIK

Das Kulturinstitut versteht sich als Förder-, Koordinations- und Bera­
tungsstelle der Braunschweiger Kulturszene und ist zudem Initiator und 
Veranstalter zahlreicher kultureller Veranstaltungen und Festivals im 
Roten Saal und an zahlreichen Orten der Stadt. Es initiiert künstlerische 
Interventionen auf Zeit im öffentlichen Stadtraum sowie themen- bzw. 
anlassbezogene Veranstaltungsreihen. 

Die Abteilung Literatur und Musik widmet sich nicht ausschließlich den 
aus dem Namen hervorgehenden Bereichen Literatur und Musik, sondern 
darüber hinaus auch der Erinnerungs-, Stadtteil- und Soziokultur („Kultur 
vor Ort“) sowie kulturellen Projekten für und mit Kindern. Zu dieser 
Abteilung zählen das Louis Spohr Musikzentrum und die Kontaktstelle 
Musik Region Braunschweig sowie die externen Einrichtungen Raabe-
Haus:Literaturzentrum Braunschweig und der Kulturpunkt West. 
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stadtbibliothek

STADTBIBLIOTHEK
Mit einem Angebot von Belletristik über Kinder- und Jugendliteratur, 
Sachliteratur, eMedien bis hin zur Musikabteilung und Artothek ist die 
Stadtbibliothek im Schloss zu einem zentralen Treffpunkt geworden. 
Auf über 8.000 qm stellt die Stadtbibliothek mit 590.000 Medien die 
Literaturversorgung in Stadt und Region sicher. 

www.braunschweig.de/stadtbibliothek

Öffnungszeiten: 	  
MO bis FR 	 | 	 10:00 bis 19:00 Uhr 
SA 	 | 	 10:00 bis 14:00 Uhr 
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470-6835.

Zur Auswahl stehen Medien für Schule, Universität und Beruf, zur Infor­
mation, Freizeitgestaltung und Unterhaltung für alle Altersgruppen. Dabei 
ist die Förderung von Kindern und Jugendlichen ein besonderes Anliegen 
der Bibliothek. Darüber hinaus bietet sie einen seit 150 Jahren gewachsenen 
geisteswissenschaftlichen Buchbestand.

STADTARCHIV
Wenige Schritte sind es zum Stadtarchiv, dem „historischen Gedächtnis“ 
der Stadt. Das Archiv verwahrt in seinen Beständen wichtige Zeugnisse 
zur Stadtgeschichte vom Mittelalter bis in die Gegenwart. An seinem  
neuen Standort im Schloss verfügt das Stadtarchiv über optimale räumliche 
und klimatische Bedingungen für die dauerhafte Erhaltung der wertvollen 
Bestände. Ein moderner Lesesaal bietet der wachsenden Zahl von Nutzern 
optimale Arbeitsbedingungen.

www.braunschweig.de/stadtarchiv

stadtarchiv

Öffnungszeiten:  
MO und FR 	 | 	 10:00 bis 13:00 Uhr 
DI, MI und DO 	 | 	 10:00 bis 18:00 Uhr 
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470-4719.

Das Stadtarchiv ist auch ein wichtiger Ansprechpartner zu Fragen der 
Stadtgeschichte. Es gibt stadtgeschichtliche Publikationen heraus, ver­
anstaltet regelmäßig Vorträge sowie kleinere Ausstellungen, in denen die 
Bestände des Archivs vorgestellt werden. Zudem bietet das Stadtarchiv 
Führungen durch seine Räumlichkeiten für die interessierte Öffentlichkeit an.
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www.schlossmuseum-braunschweig.de

Wer das Residenzschloss durch den nördlichen Eingang betritt, spaziert 
direkt hinein in dessen Geschichte: Auf rund 880 Quadratmetern 
Ausstellungsfläche lässt das Schlossmuseum einen Teil des einstigen 
prachtvollen Welfenschlosses aus der Mitte des 19. Jahrhunderts, zur Zeit 
Herzog Wilhelms, wiedererstehen. Ein Audioguide sowie Medienstationen 
laden dazu ein, die spannende und wechselvolle Schlossgeschichte zu 
erkunden.	

Öffnungszeiten 
Dienstag und Donnerstag bis Sonntag 10:00 – 17:00 Uhr 
Mittwoch 13:00 – 20:00 Uhr

Öffentliche Führungen jeweils am 1. und 3. Sonntag des Monats um 
15:00 Uhr. Ohne Anmeldung.

Individuelle Führungen, Kostümführungen oder Kinderführungen im 
Schlossmuseum für Ihre Gruppe auf Anmeldung.

Weitere Informationen unter Tel.: 0531 470-4876
schlossmuseum@residenzschloss-braunschweig.de

schlossmuseum

Eintritt: 3,00 € (Audioguide inklusive) 
bis 15 Jahre: Eintritt frei  
Führungsbeitrag: 5,00 € zzgl. Eintritt

Arbeitszimmer des Herzogs. © M. Kruszewski © Schlossmuseum Braunschweig

SCHLOSSMUSEUM

1110

Eindrucksvolle Bergkannen, kostbare Münzen, die erste Darstellung eines 
Höhleninneren und der letzte „Hunt“ des Rammelsbergs, von Christo 
verpackt, sind Exponate, die den Spuren der braunschweigischen Herzöge 
im Harz folgen. Die Ausstellung thematisiert diese Spuren, die sich in den 
Bereichen Bergbau, Tierwelt und Naturwissenschaft finden.

Öffentliche Führungen finden jeweils am 2. Mittwoch um 18:30 Uhr und 
am 2. Sonntag im Monat um 11:00 Uhr statt.

Informationen zu den Führungen sowie dem umfangreichen Begleitpro­
gramm mit Exkursionen nach Goslar und Vorträgen am 27. September 
und 29. November 2016 erhalten Sie unter: 
Telefon: 0531 470-4876
schlossmuseum@residenzschloss-braunschweig.de

ab 5. August 2016	

SONDERAUSSTELLUNG 
SCHATZKAMMER HARZ

Anmeldung erbeten.

Eintritt: 3,00 € 
Führungsbeitrag: 5,00 €
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Schlossabend:  
5,00 € pro Person zzgl. 3,00 € Eintrit 

Familientag:  
3,00 € pro Person zzgl. 3,00 € Eintritt für Erwachsene  

(Eintritt für Kinder bis 15 Jahre frei)

MI | 03.08.2016 | 18:30 Uhr
Themenführung: Das Schloss und seine Umgebung

MI | 07.09.2016 | 18:30 Uhr
Kostümführung mit Herzog Carl Wilhelm Ferdinand 

MI | 05.10.2016 | 18:30 Uhr
Themenführung: Das Schloss brennt! Die Residenz vor und nach den 
Bränden von 1830 und 1865

MI | 02.11.2016 | 18:30 Uhr
Themenführung: Revolution(en) im Schloss! 

FAMILIENTAG im Schlossmuseum an jedem 1. Samstag im Monat 
SA | 	06.08.2016 	| 	15:00 Uhr
SA | 	03.09.2016 	| 	15:00 Uhr
SA | 	01.10.2016 	 | 	15:00 Uhr
SA | 	05.11.2016 	 | 	15:00 Uhr

„SCHLOSSABEND“ IM MUSEUM AN JEDEM  
1. MITTWOCH IM MONAT

schlossmuseum
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Tel. Kartenreservierung unter 0531 470-4848. 
Karten in allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Eintritt: 
Abendkasse: 	18,00 €/ erm. 10.00 € 
Vorverkauf: 	 16,00 €/ erm. 9,00 € (inkl. Gebühren)

Veranstalter: Kulturinstitut

www.weberphilipp.de

Deutschlands lustigster Verbraucherschützer steht wieder auf der 
Bühne! Nach dem Erfolg von „Futter - streng verdaulich“ nimmt er nun 
die Trinkgewohnheiten der Deutschen genauer unter die Lupe. Seine 
Erkenntnisse sind dabei bierernst - und urkomisch.

Weber hat Fakten ausgegraben, die der Öffentlichkeit von der Nahrungs­
mittelindustrie bisher vorenthalten wurden: Tee macht fahruntüchtig ab 
0,8 Kamille. Kakao ist Koks für Kinder. Milch ohne Fett ist keine Milch, 
sondern Quatsch. Für eine gute Tasse Kaffee braucht man 140 Liter 
Wasser. Der Mensch lebt nicht allein von Kefir. Stille Wasser sind nicht 
tief, sondern teuer. Dieser Abend wird in einem Meer aus Freudentränen 
enden.

„Scharfsinnige Beobachtungen zu gesellschaftlich relevanten Themen, 
perfekt gesetzte Pointen und ein ordentliches Paket an Selbstbewusstsein. 
(…) Das ist das Erfolgsrezept des deutschen Kabarettisten Philipp Weber.“ 
Passauer Neue Presse

„Schlag auf Schlag folgten die Pointen, aus Gedankenfäden intelligent 
zusammengesponnen und in (öko-)witzige Formulierungen gewoben.“ 
Main-Echo

PHILIPP WEBER: DURST – WARTEN AUF MERLOT

20:00 Uhr17. September 2016Samstag

kabarettroter saal
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Tel. Kartenreservierung unter 0531 470-4848. 
Karten in allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Eintritt: 
Abendkasse: 	20,00 €/ erm. 11,00 €  
Vorverkauf: 	 18,00 €/ erm. 10,00 € (inkl. Gebühren)

Veranstalter: Kulturinstitut

Die Truden sind auf Abschiedstour. Mit ihnen geht nach 25 Jahren eine 
unvergleichliche Kombo, ein Unikat! Doch bevor sie gehen, tun sie noch 
einmal all das, was sie sich jahrelang verkniffen haben, was ihnen schon 
immer Spaß macht oder was nun endlich mal ausprobiert werden will.

Es erwarten sie afrikanische Rhythmen, meisterhafte Trommelrhythmen, 
mehrstimmige Gesänge, temperamentvoll – trutschige Tänze und un­
widerstehlich drollige Slapstickeinlagen, gewürzt mit kleinen Boshaftig­
keiten.

Ein Abschied, der nicht leicht fällt und doch unglaublich viel Vergnügen 
bereitet!

TRUDE TRÄUMT VON AFRIKA: DAS WIRD ABER 
AUCH ZEIT! – DIE ABSCHIEDSTOUR

Percussioncomedy20:00 Uhr 7. Oktober 2016Freitag

kabarettroter saal

Tel. Kartenreservierung unter 0531 470-4848. 
Karten in allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Eintritt: 
Abendkasse: 	18,00 €/ erm. 10.00 € 
Vorverkauf: 	 16,00 €/ erm. 9,00 € (inkl. Gebühren)

Veranstalter: Kulturinstitut

Wieder einmal hat die einzige Boygroup mit Frau schonungslos die Top 
Ten der letzten 300 Jahre analysiert. Alice Köfer, Dieter Behrens und 
Mathis Hagedorn haben liebevoll die größten Charterfolge der Geschichte 
von unnötigem inhaltlichen Ballast befreit und mit Satzgesang neu 
aufgemischt.

Ebenso unnachgiebig besteht die fast-A-Cappella-Band auf die Teil­
nahme des Pianisten Martin Rosengarten, der mit seinen synthetischen 
Instrumenten das Schleppen eines Schlagzeugs überflüssig macht.

Beim Hören dieser Neufassungen wird das Publikum endlich verstehen, 
worum es bei den Hits von Nena, Beethoven, Eminem oder The Les 
Humphries Singers wirklich geht. In ihrer Show zwischen House-Musik 
und Kaufhaus-Musik jagt eine absurde Alltagsgeschichte die nächste, 
Klassik trifft auf Rap und Kinderlied auf Neue Deutsche Welle.

VOCAL RECALL: DIE GROSSE SCHLÄGERPARADE 
D’ERFOLGSMUSIK

Musik-Comedy 20:00 Uhr25. November 2016Freitag
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Kartenvorverkauf ab einen Monat vor der Veranstaltung: 
KingKing Shop, Kastanienallee 60, Tel. 0531 70717193;  
Café Riptide, Handelsweg 11; Petite Crêperie, Ölschlägern  
[zzgl. 1,00 € VVK-Gebühr]. 
Kartenreservierung online unter www.verlag-reiffer.de.

Eintritt: 12,00 €

Veranstalter: 
Poppin' Poetry in Kooperation mit dem Kulturinstitut 
Kontakt: Patrick Schmitz, E-Mail: info@poppin-poetry.de

Pop(p)in Poetry Braunschweig präsentiert das Original seit 1998! Ob 
einfühlsame Lyrik, knackige Kurzgeschichten, explosive Performance-
Poesie oder dadaistische Lautmalerei, hier ist alles zu Hause, was das 
gesprochene Wort hergibt. Wortkaskaden, Charme und jede Menge 
Anekdoten. Der Dichter-Wettstreit mit Poetinnen und Poeten aus der 
gesamten Bundesrepublik.

Unser Publikum ist dabei nicht nur stiller Beobachter sondern interaktiver 
Bestandteil des Abends. Mittels Wertungskarten entscheiden die Besucher, 
wer den Sieg erringen wird. Mit vollem Körper- und Stimmeneinsatz kämpfen 
die Slammer in zwei Vorrunden um die Gunst der Zuschauer.

Jeweils 5 Minuten haben sie dafür Zeit. Am Ende wird es auf jeden Fall 
einen Gewinner geben – das Publikum. 

Durch den Abend führen Dominik Bartels und Patrick Schmitz.

Pop(p)in Poetry – mehr als nur ein Poetry Slam. Aufgrund des großen 
Andrangs bitte den Vorverkauf nutzen!

Weiterer Termin: SA | 19.11.2016 | 20:00 Uhr 

DER BRAUNSCHWEIGER POETRY SLAM

20:00 Uhr 2. September 2016Freitag

literaturroter saal

Jessy James Lafleur, © MatthiasStehr

Kartenvorverkauf ab einen Monat vor der Veranstaltung: 
KingKing Shop, Kastanienallee 60, Tel. 0531 70717193;  
Café Riptide, Handelsweg 11; Petite Crêperie, Ölschlägern  
[zzgl. 1,00 € VVK-Gebühr]. 
Kartenreservierung online unter www.verlag-reiffer.de.

Eintritt: 12,00 €

Veranstalter: 
Poppin' Poetry in Kooperation mit dem Kulturinstitut 
Kontakt: Patrick Schmitz, E-Mail: info@poppin-poetry.de

Mit Martin 'Gotti' Gottschild und Sven van Thom. Einer liest, einer singt 
und viele lachen!

Was im Berliner Frannz Club begann, ist mittlerweile ein bundesweit 
verehrter, dadaistisch-dialektischer Kessel Buntes voller Zoten und 
Skurrilitäten, expressionistischer Prosa und Diavorträgen mit Max 
Goldt'schem Bildunterschriftenhumor.

Martin „Gotti“ Gottschild ist seit Jahren auf den Lesebühnen Deutschlands 
unterwegs. Er liest Geschichten über Menschen, die es wirklich gibt und 
auch welche, die es eher noch nicht gibt. Gottis Spezialität sind zudem 
umwerfend komische Diavorträge – absurde Geschichten, die er sich zu 
nostalgischen Familien-Dias ausdenkt, die er auf Flohmärkten findet.

Sven van Thom sorgt für kurzweilige Unterhaltung mit wunderbaren 
Songs, die einen zwischen Melancholie und aberwitzigem Humor hin und 
her werfen. Nach dem Erfolg seines Debüt-Albums „Phantomschmerz“ 
präsentiert er Lieder aus seinem Album „Ach“.

TIERE STREICHELN MENSCHEN

20:00 Uhr15. Oktober 2016Samstag
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Karten in allen bekannten Vorverkaufsstellen 
Weitere Informationen unter 0531 70 189 317

Eintritt: 12,00 € / erm. 8,00 €  
(Vorverkauf & Abendkasse)

Veranstalter: Raabe-Haus:Literaturzentrum Braunschweig

Literaturtalk mit Braunschweiger Prominenten

Endlich wird in Braunschweig wieder kompetent über Literatur gesprochen 
und unterhaltsam gestritten!

Im zweiten „Literarischen Quintett“ redet das bewährte Team aus 
Kathrin Reinhardt (Schauspielerin, Moderation), Martin Jasper (Leiter der 
Kulturredaktion der Braunschweiger Zeitung), Karen Minna Oltersdorf 
(Leiterin des Hauses der Wissenschaft) und Peter Schanz (freier Autor 
und Dramaturg) über neu erschienene Bücher. Dazu kommt als Gast die 
Dompredigerin Cornelia Götz. Jeder stellt ein Buch vor – und sollten nicht 
alle einer Meinung sein, kann es richtig heiß hergehen!

Das Thema ist dieses Mal: „Heimat in der Literatur“.

Die Bücher, die besprochen werden, werden vorher noch unter  
www.literaturzentrum-braunschweig.de bekannt gegeben.

DAS LITERARISCHE QUINTETT

19:30 Uhr19. Oktober 2016Mittwoch

literaturroter saal

19

Weitere Informationen unter  
info@braunschweiger-jugendbuchwoche.de

Eintritt: 5,00 € mit einem Freigetränk

Veranstalter: Braunschweiger Jugendbuchwoche e.V.

Buchstaben bilden Worte, Wörter bilden Sätze, aus Sätzen entstehen 
Geschichten - in Prosa oder Lyrik, mit oder ohne Illustration. Ein Arbeits- 
prozess, den Schreibende kennen; Schriftsteller halten am Ende (im besten  
Fall) ihr Buch in den Händen. Und wo ist der Leser? Wie wird man Leserin?  
Wie Lesefreude vermitteln? Gibt es neue Unterrichtsimpulse für Lehrkräfte? 

Der Montagabend in der Jugendbuchwoche ist traditionell Treffpunkt für 
alle Buchbegeisterten. Schreiber treffen auf Leser und Vermittler, Vorleser 
auf Publikum, Inhalte auf Meinungen, Texte auf Bilder und Fragen auf 
Antworten - das kreative Miteinander im anregenden Austausch und 
Gespräch ist hier möglich. Auf der Bühne stehen versierte Fachfrauen der  
Leseförderung mit konkreten Praxisanregungen zu neuen Lektüren und 
stellvertretend für alle anwesenden Autorinnen und Autoren Thomas 
Wolff alias Michael Fuchs. Temperamentvoll - oft mit Musik - präsentiert 
der Verleger, Autor und Komponist seine Bücher. 

Herzlich eingeladen sind interessierte Erwachsene - die Veranstalter 
wünschen allen einen schönen Abend bei schmackhaften Köstlichkeiten!

LESEN – HÖREN – TREFFEN 
36. BRAUNSCHWEIGER JUGENDBUCHWOCHE

19:00 Uhr24. Oktober 2016Montag

Gast Cornelia Götz 
© Thomas Ammerpohl

www.braunschweiger-jugendbuchwoche.de



2016

2120

Eintritt jeweils :  
Vorverkauf: 	 8,00 € / erm. 4,00 € (inkl. Gebühren) 
Abendkasse: 	10,00 € / erm. 5,00 €

Mit der eigenen Begeisterung anzustecken, Interesse für Musik anzuregen 
und eingeladene Musiker auch im Gespräch kennenzulernen sind erklärte 
Ziele dieser Veranstaltungsreihe. Klassik trifft auf Pop, Oper auf Jazz – so 
abwechslungsreich wie möglich wird es in dieser Reihe zugehen, dabei 
bleibt die musikalische Qualität entscheidend. Außergewöhnlich nah und 
intensiv lässt sich Musik hier in entspannter Atmosphäre bei einem Glas 
Wein erleben. Zu Gast bei Matthias Wengler (Propsteikantor in Königs­
lutter) und Corinna Tjiang (coramclassic) im Roten Saal sind an drei 
Abenden Musiker unterschiedlicher Genres.

TÖNE, TALK UND TEXTE

musikroter saal

„Musik & Region“

Juliane Gaube (Mezzosopran), Kontaktstelle Musik Region Braunschweig 
Anne Heinemann (Trompete) und Christopher Nimz (Posaune), Festival 
„jung-klasse-Klassik“

Werke von Puccini, Bach, Fauré, Hahn u. a. 

TÖNE, TALK UND TEXTE 

19:30 Uhr24. August 2016Mittwoch

„Musik & Medizin“

Dr. med. Jan Behrens (Klavier), 
Dr. med. Marc Fiedler (Bariton)

Werke von Strauß, Mozart, Verdi, Ellington, Jarrett, Behrens u. a.

TÖNE, TALK UND TEXTE

19:30 Uhr31. August 2016Mittwoch

„Musik & Kirche“

Matthias Laidler (Klavier), Kantor St. Vincenz-Kirche Schöningen,  
Matthias Wengler (Klavier und Gesang), Propsteikantor Stadtkirche Königslutter

Werke von Mozart, Ravel, Schubert, Kreisler, Jürgens, Mey u. a. 

TÖNE, TALK UND TEXTE

19:30 Uhr21. September 2016Mittwoch
Karten in allen bekannten Vorverkaufsstellen.

Veranstalter: Kontaktstelle Musik Region Braunschweig  
in Kooperation mit coramclassic

www.kontaktstelle-musik.de 
www.coramclassic.de
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Karten in allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
Informationen unter LSM@Braunschweig.de

Eintritt:  
Abendkasse: 	18,00 € / erm. 9,00 € 
Vorverkauf: 	 16,00 € / erm. 8,00 € (inkl. Gebühren)

Veranstalter:  
Abteilung Literatur und Musik: Louis Spohr Musikzentrum

Doppelkonzert Akustikgitarre

Virtuos, facettenreich, technisch brillant, fantasievoll, leidenschaftlich – 
das ist die Musik von Michael Fix, dem Ausnahmegitarristen aus Brisbane, 
Australien. Seine außergewöhnliche Fingerstyle-Technik fasziniert das 
Publikum seit über 30 Jahren. Das Repertoire des sympathischen Musikers 
umfasst außer Jazz, Blues, keltischer und australischer Volksmusik, Country 
und klassischer Musik auch seine eigenen, einzigartigen Kompositionen.

Rüdiger Zieroth spielt die klassische Konzert- und die spanische Gitarre. 
Er studierte u. a. bei dem bedeutendsten Schüler Francisco Tárregas, 
dem Komponisten und Gitarristen Emilio Pujol. Nach Meisterkursen in 
Italien, Frankreich und Österreich unterrichtete Zieroth zehn Jahre an der 
Hochschule in Lüneburg. Seine Gesprächskonzerte erstrecken sich von 
der spanisch-italienischen Renaissance bis zur brasilianischen Moderne. 
Werke u. a. von Fernando Sor, Francisco Tárrega und Heitor-Villa Lobos 
werden neben seinen technisch anspruchsvollen Eigenkompositionen zu 
hören sein.

Zu den Braunschweiger Gitarrentagen siehe auch Seite 25.

MICHAEL FIX / RÜDIGER ZIEROTH

Braunschweiger Gitarrentage20:00 Uhr14. September 2016Mittwoch

musikroter saal

Karten in allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
Informationen unter LSM@Braunschweig.de.

Eintritt: 
Abendkasse: 	20,00 € / 	erm. 10,00 € 
Vorverkauf: 	 17,00 € / 	erm. 8,50 € (inkl. Gebühren)

Veranstalter: 
Abteilung Literatur und Musik: Louis Spohr Musikzentrum

feat. Nils Tuxen

Der Brite Clem Clempson spielte in seiner bereits fast 50 Jahre andauernden 
Karriere mit zahlreichen Größen der Rockmusik zusammen. Er war Ende 
der 1960er und Anfang der 1970er-Jahre Mitglied von Colosseum und 
Humble Pie. Später nahm er zwei Alben mit Jack Bruce auf und spielte in 
den Bands u. a. von Bob Dylan, Tom Waits, Roger Daltrey, Jon Anderson 
und Roger Chapman. Seit 2012 ist Clempson mit seiner eigenen Band auf 
Tour, zu der auch der Braunschweiger Schlagzeuger Eddie Filipp zählt.

Als Special Guest spielt bei den Braunschweiger Gitarrentagen zum ersten 
Mal die Pedal Steel-Guitar-Legende Nils Tuxen gemeinsam mit der Clem 
Clempson Band.

Zu den Braunschweiger Gitarrentagen siehe auch Seite 25.

CLEM CLEMPSON BAND

Braunschweiger Gitarrentage20:00 Uhr24. September 2016Samstag
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Karten in allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
Informationen unter LSM@Braunschweig.de.

Eintritt: 
Abendkasse: 	15,00 € / erm. 7,50 € 
Vorverkauf: 	 13,00 € / erm. 6,50 € (inkl. Gebühren)

Veranstalter: 
Abteilung Literatur und Musik: Louis Spohr Musikzentrum

Die Zeitschrift „Jazzthing“ schrieb anlässlich der Veröffentlichung 
seines Albums „Inside Out“ über Dietmar Osterburg: „Flüssigkeit und 
Eleganz kennzeichnen das Spiel des Braunschweiger Gitarristen. Was 
ihm da so alles aus den Fingern perlt, grenzt auch auf seinem zweiten 
Album an ein Wunder“. Tatsächlich hat Dietmar Osterburg mit seinem 
Trio und seinem eigenständigen Konzept und Sound in den vergangenen 
Jahren als Gitarrist und Komponist internationale Aufmerksamkeit 
erlangt und sowohl Publikum als auch die Fachpresse immer wieder 
begeistert. Selbst das US-amerikanische Gitarrenmagazin „Just Jazz 
Guitar“ wurde auf ihn aufmerksam und stellte ihn in einem ausführlichen 
Porträt vor. Eine seiner CD-Veröffentlichungen wurde für den Preis der 
deutschen Schallplattenkritik nominiert. Im Rahmen der Braunschweiger 
Gitarrentage wird Dietmar Osterburg nun zum ersten Mal seine neue Band 
vorstellen. Sein Trio hat er mit dem Essener Violinisten Christoph König, 
der mit seinem ambitionierten Crossover-Projekt „Uwaga“ international 
Erfolge feiert, zum Quartett erweitert und dieser Besetzung ein neues 
Programm auf den Leib geschrieben. 

Zu den Braunschweiger Gitarrentagen siehe auch auf der Seite rechts.

DIETMAR OSTERBURG QUARTETT

Braunschweiger Gitarrentage19:00 Uhr25. September 2016Sonntag

musikroter saal
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Eintritt frei – um Spenden für die  
UNICEF-Nothilfe wird gebeten. 

Veranstalter: UNICEF Braunschweig 
Unterstützer: Krusekopp Finanz GmbH & Co. KG, Wolfenbüttel; 
Max und Tanja Boas GbR, Braunschweig. 

www.juergenosterloh.de

Jürgen Osterloh ist in Braunschweig und Region als Bassist, Komponist und 
Bandleader bekannt. Er hat verschiedene CDs vorgelegt und eine Vielzahl 
von Konzerten gespielt, auf und in denen er seine „Inner Picture Music“ 
vorgestellt hat. Seine Musik ist im Umkreis der Jazzmusik anzusiedeln, 
ergänzt durch eigene Texte. Die Kombination lädt die Zuhörer zur 
Selbstbesinnung ein und bildet bewusst einen Kontrast zur schnelllebigen, 
hektischen Welt.

In der Formation [osterloh] spielen aktuell - neben Jürgen Osterloh am 
Bass - Karle Bardowicks am Saxophon, Niklas Wohlt am Klavier und 
Henny Baldt am Schlagzeug

Die erbetenen Spenden sind für die UNICEF Nothilfe bestimmt. Gebraucht 
wird die UNICEF-Nothilfe überall dort, wo Kinder unter Kriegen leiden 
oder auf der Flucht sind, wo Hunger herrscht oder Naturkatastrophen ihr 
Überleben gefährden. Die meisten Mittel - über eine Milliarde - werden 
für lebensrettende Maßnahmen in Syrien und den von der syrischen 
Flüchtlingskrise betroffenen Ländern Ägypten, Irak, Jordanien, Libanon, 
Türkei, benötigt. Diese Gelder sind für sauberes Trinkwasser, Impfungen, 
Bildung, Kinderschutz, bestimmt.

[OSTERLOH]: BENEFIZKONZERT

19:30 Uhr28. September 2016Mittwoch

musikroter saal
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Karten in allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470-4820.

Eintritt: 
Abendkasse: 	17,00 € / erm. 8,50 € 
Vorverkauf: 	 14,00 € / erm. 7,00 € (inkl. Gebühren)

Veranstalter: 
Abteilung Literatur und Musik: Louis Spohr Musikzentrum

© Darren Best

www.therapparees.ie

The Rapparees sind im „Sturm und Drang“-Spektrum der Folkszene 
anzusiedeln. Wegelagerer und Gesetzeslose werden in Irland Rapparees 
genannt und getreu Ihres Bandnamens agieren die jungen Iren als 
musikalische Freibeuter, die gleich mehrere Stile plündern und zu einer 
neuen Mischung vereinen. Die Dubliners mit ihrem traditionellen Stil 
und die Pogues mit ihrer punkigen Variante haben die Wahrnehmung der 
irischen Ballade in den letzten Jahrzehnten geprägt. 

Mit einem Touch von Weltmusik beschreiten The Rapparees einen 
neuen und erfrischenden Weg. Gute Laune und echtes Pub-Feeling 
sind garantiert, eine vokale Wucht wird erzeugt, wenn fünf sonore 
Männerstimmen aus Belfast erklingen.

THE RAPPAREES

Irish Folk20:00 Uhr22. Oktober 2016Samstag
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Weitere Information unter 0531 695472.

Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten. 

Zu ihrem 25-jährigen Jubiläum spielen die Mascheroder Drehorgel­
musikanten im Roten Saal. Als sich Manfred Glaß 1991 den Traum 
von einer Drehorgel erfüllte, hätte er nicht gedacht, dass er mit seiner 
Frau Gitli-Ingrid Glaß von Braunschweig bis zur Insel Spiekeroog und 
über Garmisch bis nach Dijon bis heute erfolgreich Drehorgelkonzerte 
durchführen und die Leidenschaft an die nächsten Generationen, seine 
Tochter Frauke mit Partner Armin, und Sohn Carsten weitergeben würde. 

2016 ist eine Anhäufung von Komponisten-Gedenkjahren, so dass in 
diesem Konzert die Musik der Komponisten Josef Fucik, Paul Lincke, 
Wolfgang Amadeus Mozart, Giacomo Rossini, Eduard Strauss, Franz von 
Suppé, Antonio Vivaldi und Carl Zeller erklingen wird.

Ohrwürmer wie der Einzug der Gladiatoren, Berliner Luft, Clarinetten-
konzert KV 622 und Musik aus der Zauberflöte , Arien aus dem Barbier von 
Sevilla, Ouvertüre zur Leichten Cavallerie, Il Gardelino – der Distelfink als 
Vogel des Jahres oder auch das Conzert für zwei Trompeten und Melodien 
aus dem Vogelhändler, werden die Mascheroder Drehorgelmusikanten als 
Quartett, im Duo oder auch im Solo Part den Besuchern im Roten Saal 
darbieten. 

DREHORGELKONZERT

15:30 Uhr23. Oktober 2016Sonntag

musikroter saal
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Kartenreservierungen unter 
info@kinderklassik.com

Kartenreservierungen unter 
info@kinderklassik.com

Eintritt: 5,00 €

Eintritt: 5,00 €

Veranstalter:  
KinderKlassik.com e. V.

Veranstalter:  
KinderKlassik.com e. V.

mit Alexander Vorontsov

Der Verein KinderKlassik.com stellt seinen 21-jährigen „Pianist in 
Residence 2016“ vor: Alexander Vorontsov ist Preisträger nationaler und 
internationaler Wettbewerbe und Stipendiat der Tonali-Akademie. Er ist 
Pianist, Kammermusiker, Liedbegleiter und Komponist. 
Konzerte führten ihn zum Luzern Festival, zum Schleswig-Holstein 
Festival und zum PODIUM Festival Esslingen. Zurzeit studiert er an der 
Hochschule für Musik, Theater und Medien in Hannover. 

KLAVIERMUSIK AM MITTAG 

Klassik12:00 Uhr30. Oktober 2016Sonntag

musikroter saal

mit Johanna & Tsuzumi

Die fast 18-jährige Sopranistin Johanna Zill aus Braunschweig ist erste 
Bundespreisträgerin bei „Jugend musiziert“ und singt seit 2004 in der 
Braunschweiger Domsingschule, wo sie die Kinderkantorei unterrichtet. 
Johanna Zill wird gemeinsam mit der jungen Pianistin und mehrfachen 
ersten Bundespreisträgerin Tsuzumi Namikawa ein ausgewähltes Programm 
mit Werken für Klavier solo und Kunstlied der Romantik interpretieren. 

KONZERT AM NACHMITTAG 

Klassik17:00 Uhr30. Oktober 2016Sonntag

Kartenreservierungen unter karten@kampfumdieliebe.de
Eintritt: 5,00 € 
Veranstalter: KinderKlassik.com e. V.

Ein Schumann-Liederabend

... mit dem „Liederkreis“ op. 39, „Frauenliebe und -leben“ op. 42 und 
Briefen und Tagebucheinträgen von Robert und Clara Schumann.

Eine berühmtere und härter erkämpfte Ehe als die von Clara und Robert 
Schumann gibt es in der Musikgeschichte wohl nicht. Claras Vater 
verweigerte seinen Segen zu der Hochzeit, es folgte ein dreijähriger 
Kampf, der schließlich vor Gericht endete. Clara und Robert klagten ihre 
Ehe ein, um endlich heiraten zu können.

Beide Liederzyklen wurden von Schumann binnen weniger Tage im Jahr 
der Eheschließung komponiert und spiegeln seine damalige Gefühlslage 
perfekt wider. Im 160. Todesjahr von Robert Schumann gedenken wir 
seiner und bieten einen Einblick in diesen romantischen und zeitlosen 
Kampf um die Liebe.

Mitwirkende: 
Nora Maria Eckhardt (Mezzosopran) 
Clarissa Reif (Mezzosopran) 
Demian Ewig (Klavier)

KAMPF UM DIE LIEBE

Klassik19:00 Uhr 1. November 2016Dienstag
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Dienstag	
Vom 12. bis 19. November 2016 finden die 26. Braunschweiger Musik­
schultage der Städtischen Musikschule statt. Etwa 600 Schülerinnen 
und Schüler zeigen bei dem größten Nachwuchs-Musikfestival in 
über 30 Veranstaltungen an unterschiedlichen Veranstaltungsorten in 
Braunschweig einen Querschnitt des vielfältigen Angebots der Städtischen 
Musikschule, von der Klassik bis zum Jazz und Rock, vom Solo-, Kammer- 
und Ensemble- bis zum Orchesterkonzert.

BRAUNSCHWEIGER MUSIKSCHULTAGE 2016

musikroter saal
Braunschweiger Musikschultage15. November 2016

15. November 2016Dienstag 16:00 Uhr

ETWAS BESSERES ALS DEN TOD  
FINDEST DU ÜBERALL!

Braunschweiger Musikschultage

Eintritt frei – um  
Spenden wird gebeten.

Veranstalter:  
Städtische Musikschule Eintritt frei – um Spenden wird gebeten.

Veranstalter: Städtische Musikschule

Ein ausführliches Programm erscheint nach den Herbstferien 
unter www.musikschule.braunschweig.de

Dieser Satz steht für die lebensbejahende Einstellung der berühmten vier 
Haustiere in dem Märchen „Die Bremer Stadtmusikanten", Esel, Hund, 
Katze, Hahn, die für ihre Besitzer auf Grund des hohen Alters unbrauchbar 
geworden waren, wollten sich dem drohenden Schicksal, dem Tod, nicht 
ergeben… Hanns-Wilhelm Goetzke wird die Geschichte auf seine Art mit 
Kollegen und Schülern als Erzählmusical aufführen und versuchen, Kinder 
sowie Erwachsene in die Welt der Märchen mitzunehmen.

18:00 UhrMittwoch 16. November 2016

19:00 Uhr

Jazzpianoklasse Mathias Claus an der Städtischen Musikschule 
Die Jungtalente des improvisierten Klavierspiels sind seit Jahren etablierte 
Stammgäste im Roten Saal.

JAZZPIANO YOUNGSTERS & ELECTRONIC  
CLUB MIX CONTEST

Unter der Leitung von Tabea Fischle begrüßt Sie die Sologesangsklasse 
und das Vokalensemble sowie die Blockflötenklasse unter der Leitung von 
Christine Brelwoski der Städtischen Musikschule zu einem facettenreichen 
Konzert.

GESANG UND BLOCKFLÖTE

18:00 UhrDonnerstag	 17. November 2016

Die Gitarrenklasse und das Gitarrenensemble der Städtischen Musikschule 
Braunschweig unter der Leitung von Michael Kujawa präsentieren sich mit 
einem abwechslungsreichen Programm im Roten Saal.

GITARRE

www.musikschule.braunschweig.de
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Vorverkauf, Kartenreservierung und weitere Informationen im 
Centro Português, Karl-Hintze-Weg 70 
Tel. 0531 375613 oder 0531 508416 

Eintritt: 
Abendkasse: 18,00 € 
Vorverkauf: 15,00 € 

Veranstalter: Centro Português

Entfernt verwandt mit dem argentinischen Tango, verkörpert Fado als 
gesungener Seelenschmerz besser als alles andere den melancholischen 
Volkscharakter Portugals. Mit Ana Lains gastiert eine der großen Fado-
Entdeckungen Portugals im Roten Saal. Sie gilt als eine der größten 
Interpretinnen portugiesischer Musik der letzten Jahre, die zu der 
neuen Garde des Fado gehört. Ihr Gesangsstil sowie ihre Stimme sind 
unverwechselbar, bestechen durch ihre Leichtigkeit und berühren mit 
dem ersten Ton. Die berühmtesten Fados singt sie, als wären sie von 
den großen Komponisten und Textern für sie geschrieben worden. 1999 
gewann sie den bedeutendsten Fado-Musikwettbewerb, die „Grande 
Noite do Fado“. Seither gastiert Ana Lains an vielen internationalen 
Bühnen. In Braunschweig wird sie begleitet von Ivo Guedes (Guitarra 
portuguesa  – Portugiesische Gitarre), Antonio Neto (Viola de Fado – 
Gitarre) und Paulo Coureiro (Viola Baixo – akustischer Bass und Piano). 

Eine Fotoausstellung im Foyer zeigt Ansichten des alten und des modernen 
Lissabon. Für das leibliche Wohl ist gesorgt – portugiesische Speisen und 
Getränke werden angeboten.

ANA LAINS: FADO

20:00 Uhr18. November 2016Freitag

musikroter saal
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Eintritt frei
Abteilung Literatur und Musik, Louis Spohr Musikzentrum

www.braunschweig.de/spohr

Der bundesweite „Tag der Hausmusik“ wird in Braunschweig stets mit 
dem hier vor 232 Jahren geborenen Komponisten Louis Spohr in enger 
inhaltlicher Verbindung begangen. Der Geigenvirtuose, Komponist, 
Musikpädagoge von Rang und Namenspatron des nach ihm benannten 
Preises für zeitgenössische Komponistinnen und Komponisten der Stadt 
Braunschweig hat seinerzeit sein Engagement für die Hausmusik und das 
Laienchorwesen aktiv bewiesen, indem er auf privater Basis in den Salons 
kulturinteressierter Familien regelmäßig mit Freunden und Bekannten 
musizierte.

In dieser Tradition interpretieren Braunschweiger Musikschülerinnen 
und -schüler am Schimmel-Flügel Werke aus Klassik, Romantik und Im­
pressionismus.

Das Konzert bildet die Abschlussveranstaltung des musikalischen Stadt­
rundgangs „Mit Louis Spohr unterwegs“ (siehe Seite 81).

TAG DER HAUSMUSIK

Konzert16:00 Uhr22. November 2016Dienstag
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Reflektorische 
Farblichtspiele
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Karten in allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
Weitere Informationen unter Tel. 0531 470-4820.

Eintritt: 
Abendkasse: 	12,00 € / erm. 6,00 € 
Vorverkauf: 	 10,00 € / erm. 5,00 € (inkl. Gebühren)

Veranstalter: 
Abteilung Literatur und Musik: Louis Spohr Musikzentrum

www.aleksandra-mikulska.de

LIEBESTRAUM – Klavierwerke von Frédéric Chopin und Franz Liszt

Sensitivität, musikalische Ausdrucksfähigkeit und makellose, transparente 
Spieltechnik: Aleksandra Mikulska verkörpert in höchstem Maße diese 
einst von Frédéric Chopin geforderten Eigenschaften. So begeistern 
insbesondere die Chopin-Interpretationen der vielfach ausgezeichneten 
Pianistin immer wieder Kritiker und Publikum. Aber auch eine besondere 
Affinität zu der Musik von Franz Liszt ist Aleksandra Mikulska zu eigen und 
seine ebenfalls häufig sehr hohe Virtuosität fordernden Kompositionen 
kommen ihrem ausgereiften Können sehr entgegen. So war Aleksandra 
Mikulska im Sommer 2015 zu Gast beim Liszt Festival Raiding, auf dem 
auch ihre aktuelle CD als Konzertmitschnitt entstand. 

Neben ihrer Konzerttätigkeit engagiert sich die gebürtige Warschauerin 
u. a. als Präsidentin der Chopin-Gesellschaft in der Bundesrepublik Deut­
schland e. V. und in der Karol-Szymanowski-Gesellschaft in Zakopane.

ALEKSANDRA MIKULSKA 

Klassik19:00 Uhr26. November 2016Samstag

musikroter saal

Tel. Kartenreservierung unter 0531 470-4848.  
Weitere Informationen zum Programm und online- 
Reservierungsmöglichkeit unter ww.lichtparcours.de/film 

Eintritt: 5,00 € / erm. 4,00 €  
Veranstalter: Kulturinstitut

Begleitend zum Lichtparcours Braunschweig 
2016 stellen die beteiligten Künstlerinnen und 
Künstler von Juni bis August in der Filmreihe 
„Artist's Choice“ ihre Lieblingsfilme vor.

USA 1979, Regie: Francis Ford Coppola, 153 Min., FSK 12
Aus dem einjährigen Dreh-Chaos auf den Philippinen ging eines der 
größten Meisterwerke der Filmgeschichte hervor.

APOCALYPSE NOW // MICHAEL SAILSTORFER

Lichtparcours Braunschweig 201618:30 Uhr

21:15 Uhr

19:30 Uhr

10. August 2016

10. August 2016

17. August 2016

Mittwoch

Mittwoch

Mittwoch

USA 1988, Regie John Carpenter, 90 Min., FSK 18
Carpenter kommentiert im Rückblick: „Mein Film  
war kein Science-Fiction, sondern eine Dokumentation!“

Deutschland 1922-68, Kurt Schwerdtfeger, 18 Min., Experimentalfilm; Making Reflektorische 
Farblichtspiele,5 Min.; Talking Backgrounds, 50 Min.
Mit den »Reflektorischen Farblichtspielen« entstand die erste Lichtkunst-
Demonstration in den Werkstätten des Bauhauses.

artist's choiceroter saal

SIE LEBEN // KEVIN SCHMIDT

REFLEKTORISCHE FARBLICHTSPIELE //  
ELÍN HANSDÓTTIR
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Deutschland 2015 | Drehbuch u. Regie: Benjamin Best | 90 Min. 
OmdU | FSK: ab 6

Allerspätestens nach dem FIFA-Skandal ist klar, was von vielen schon 
lange vermutet wurde: Im internationalen Spitzensport sind Korruption, 
gesundheitsschädliche Ausbeutung und Betrug keine Fremdwörter. 
Regisseur Best blickt in seinem Dokumentarfilm hinter die Kulissen des 
lukrativen Sportgeschäfts, vor allem in den besonders beliebten Bereichen 
Fußball, Boxen und NBA-Basketball. 

Welche Methoden werden hier angewandt, die von den Verantwortlichen 
unter den Teppich gekehrt werden und meistens nur der eigenen Be- 
reicherung dienen? Die Realität, die Best bei seinen Recherchen kennenlernt, 
ist häufig bitter und die Folgen sind für viele Menschen, die in diese 
Geschäfte verstrickt sind oder ihnen zum Opfer fallen, oft tragisch. Der 
Filmemacher lässt seine Protagonisten dabei persönlich zu Wort kommen 
und bietet ihnen so ein Forum, um von ihren eigenen Erfahrungen zu 
berichten.

»„Dirty Games“ wirft einen entlarvenden Blick hinter die Hochglanzkulisse des Weltsports. 
[...] Kein Paradies von Reinheit und Fairplay.« (Süddeutsche Zeitung)

DIRTY GAMES

19:30 Uhr18. August 2016Donnerstag

DOK film im roten saal
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Spanien 2014 | Regie: Curro Sanchéz | 94 Min. | FSK: ab 0
Der Film begleitet einen der bekanntesten Flamencogitarristen weltweit 
auf Konzerten, bei Studioaufnahmen und in sein privates Refugium. 
Historische Aufnahmen gemischt mit aktuellen Konzerten geben Einblicke 
in seine Sozialisation, seinen beruflichen Werdegang und die Entwicklung 
der Flamencomusik. 

DOPPELPROGRAMM: PACO DE LUCÍA – AUF TOUR! 

Braunschweiger Gitarrentage19:00 Uhr22. September 2016Donnerstag

Deutschland 2014 | 93 Min. | Regie: Steffen König, Olaf Neumann | FSK: ab 0 
Zu Gast: Steffen König und Olaf Neumann
Überall auf der Welt halten Gitarristen Instrumente der Firma Duesenberg 
in den Händen. Der Instrumentenbauer Dieter „Atze“ Gölsdorf liefert 
seine Schmuckstücke an Größen wie Joe Walsh von den Eagles, Dave 
Stewart von den Eurythmics und Jon Bon Jovi. Die Filmemacher gehen der 
Erfolgsgeschichte Duesenbergs auf den Grund. In einer Reise, die über die 
Grenzen Deutschlands hinaus bis nach Nashville und Los Angeles führt, 
treffen sie auf Stars der Rock- und Popwelt. 

LOVE SUPREME – SECHS SAITEN UND EIN BRETT

Kartenreservierung online unter www.braunschweig.de/dok 
oder tel. unter 0531 470-4848.

Eintritt: 5,00 € / erm. 4,00 €  
Veranstalter: Kulturinstitut

Tel. Kartenreservierung unter 0531 470-4848 und online  
unter www.braunschweig.de/dok

Eintritt: 8,00 € / erm. 4,00 €  

Veranstalter: Abteilung Literatur und Musik: 
Louis Spohr Musikzentrum und Kulturinstitut
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Donnerstag

USA, Italien, Großbritannien 2014 | Regie: Lisa Immordino Vreeland 
96 Min. | OmdU | FSK: ab 0

Peggy Guggenheim ist die vielleicht berühmteste Kunstsammlerin des 
20. Jahrhunderts und leistete einen wertvollen Beitrag zur Kanonisierung 
moderner Kunstrichtungen wie Surrealismus, Kubismus oder Dadaismus. 

Für ihr Porträt machte die Filmemacherin das verschollen geglaubte letzte 
Interview der 1979 verstorbenen Kunstmäzenin ausfindig. Mit dem neuen 
Material liefert Vreeland nicht nur exklusive Einblicke in das kuratorische 
Schaffen der Guggenheim, sondern insbesondere auch in ihre etlichen 
Männergeschichten. So zeichnet das Porträt Peggy Guggenheim als eine 
selbstbewusste Frau, bei der das Leben und die Kunst Hand in Hand 
gingen.

Ihre Geschichte ist zugleich eine spannende Reise durch die gleichzeitig 
unsicheren und aufregenden Anfänge des 20. Jahrhunderts, eine Zeit 
voller unerwarteter kultureller Umwälzungen.

PEGGY GUGGENHEIM –  
EIN LEBEN FÜR DIE KUNST

19:30 Uhr27. Oktober 2016Donnerstag 

DOK film im roten saal

Deutschland, Schweiz 2016 | Regie: Nicolas Humbert | OmdU | FSK: ab 12 

Wir leben in Städten mit grauem Gesicht, unsere Nahrungsmittel werden 
seriell produziert und die Natur ist etwas, wohin man bei Gelegenheit 
einen Ausflug macht: Wenn es nach den Menschen geht, die Nicolas 
Humbert in Europa und in Amerika aufsucht, dann trennt uns diese 
Lebensweise von uns selbst, von unserer Spiritualität, von einem erfüllten 
Dasein. 

Dass Urban Gardening mehr ist als ein Trend für gelangweilte Großstädter 
auf Sinnsuche, lehrt uns diese Symphonie aus Landschaften, Details und 
Tönen. Insbesondere die Klanglandschaft ist berauschend. „Wild Plants“ 
ist eine filmische Meditation durch die Jahreszeiten, eine Reise zurück – 
und vorwärts – in die Natur. [Julia Teichmann]

Der Film feierte beim DOK.fest München 2016 seine Premiere. Beim 
Deutschen Dokumentarfilmmusikpreis sprach die Jury eine lobende 
Erwähnung für die Musik aus.

WILD PLANTS

19:30 Uhr24. November 2016

Kartenreservierung online unter www.braunschweig.de/dok 
oder tel. unter 0531 470-4848.

Eintritt: Abendkasse 5,00 € / erm. 4,00 €  
Veranstalter: Kulturinstitut

Kartenreservierung online unter www.braunschweig.de/dok 
oder tel. unter 0531 470-4848.

Eintritt: Abendkasse 5,00 € / erm. 4,00 €  
Veranstalter: Kulturinstitut
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Kartenvorverkauf: Musikalien Bartels, Schlosspassage,  
Tel. 0531 125712 

Eintritt:  
Abendkasse: 	14,00 € / erm. 9,00 € 
Vorverkauf: 	 12,00 € / erm. 8,00 € (inkl. VVK-Gebühr) 

Veranstalter: Improvisationstheater Jetzt und Hier 

Sekundenschnell entstehen unerwartete Szenen und skurrile Beziehungen - 
spontan wird aus einem Satz ein Lied. Ob als Oper oder Schunkellied, ob 
als Märchen oder Traumsequenz - alle Szenen sind auf Ihr Stichwort hin 
frei improvisiert und mit Live-Musik und Gesang unterlegt. Immer wieder 
ereignen sich unerwartete Begegnungen zwischen den Figuren, wenn die 
Spieler von Jetzt und Hier in ihre Kiste voller kreativer Einfälle greifen und 
die schrägen Ideen des Publikums spontan auf die Bühne bringen.

IMPROVISATIONSTHEATER JETZT UND HIER 

20:00 Uhr20. August 2016Samstag

theaterroter saal

Karten über  
www.4gewinnt-improtheater.de 
und an der Abendkasse.

Eintritt:  
12,00 € / erm. 6,00 €

Veranstalter: 4gewinnt  
Improtheater Braunschweig 
Tel. 0176 23993825

Im neuen Programm geben sich 4gewinnt ganz der Liebe hin. Einen Abend 
lang wird es um die romantischen und lustigen Momente der ersten Liebe, die 
warmen, zärtlichen Augenblicke langer Vertrautheit, das Peinlich-Berührt-
Sein in der Liebe und den Herzschmerz, die Eifersucht und Verletzlichkeit der 
Verliebten gehen. Ein Abend, zu dem jeder etwas beitragen kann, der noch 
weiß, wie sich romantische Liebeserklärungen am See anfühlen.

4GEWINNT IMPRO-SHOW:  
GANZ VERLIEBT – WIR UND DIE LIEBE

20:00 Uhr 3. September 2016Samstag

Kartenvorverkauf: Musikalien Bartels,  
Schlosspassage, Tel. 0531 125712

Eintritt: 
Vorverkauf (zzgl. VVK-Gebühr) 
und Tages- bzw. Abendkasse: 
11,00 € bis 13,00 €  
erm. 8,00 € bis 10,00 €

Veranstalter: Niederdeutsches 
Theater Braunschweig e. V.Komödie auf Niederdeutsch nach dem Erfolgsroman „Mondscheintarif“  

von Ilidikó von Kürthy, Regie: Ulrike B. Klages
Vor drei Tagen hatte Cora Hübsch einen One-Night-Stand mit dem Mann 
Ihrer Träume. Doch nun ruft er sie nicht zurück. Verzweifelt lässt sie die 
Ereignisse der letzten Tage Revue passieren. Wird ihre Geschichte doch 
noch ein gutes Ende nehmen?
Weitere Termine:  
SO | 02.10. | 16:00 und 19:30 Uhr und SO | 09.10. | 16:00 und 19:30 Uhr 

MAANDSCHIENTARIF

Niederdeutsches Theater19:30 Uhr16. September 2016Freitag

Eintritt: 12,00 €  
erm. 6,00 €

Veranstalter: 4gewinnt  
Improtheater Braunschweig 
Tel. 0176 23993825Zum dritten Mal bringen 4gewinnt ihr erfolgreiches Programm „Ganz 

geheimnisvoll“ in den Roten Saal mit. Hier geht es um die wahren 
Geheimnisse, die wir noch keinem anvertraut haben. Jeder Zuschauer ist 
eingeladen, ein Geheimnis von sich aufzuschreiben und 4gewinnt werden 
aus der Fülle der Geheimnisse ihre Geschichten erzählen.

4GEWINNT IMPRO-SHOW:  
GANZ GEHEIMNISVOLL

20:00 Uhr29. Oktober 2016Samstag

Karten über  
www.4gewinnt-improtheater.de 
und an der Abendkasse.
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forum

Weitere Informationen  
unter 0531 14466.

Eintritt frei

Veranstalter: Braunschweigische  
Wissenschaftliche Gesellschaftin  
Kooperation mit dem Kulturinstitut

Dr. Reimar Lacher, Gleimhaus Halberstadt
Große Namen sind mit der Kunstgeschichte der Harzdarstellung 
verbunden, darunter Weitsch, Goethe und Caspar David Friedrich, aber 
auch eine hohe Zahl regionaler Meister des 19. und 20. Jhd. Der Vortrag 
stellt die Meisterwerke wie auch die Breite des Schaffens der Harzmaler vor. 
Er betrachtet die künstlerische Darstellung des Harz‘ im Zusammenhang 
mit der Geschichte der Landschaftsmalerei als Bildgattung und wirft dabei 
Seitenblicke auf die Schilderung anderer Gebirge.

DER HARZ IN DER MALEREI

Akademie-Vorlesung im Schloss18:30 Uhr26. Oktober 2016 Mittwoch
Baumwurzel  
(am Scharfenstein),  
Otto Illies (1881-1959)

Weitere Informationen unter Tel. 0531 695903
Eintritt frei. Spende erbeten.

Veranstalter: Anthroposophische Gesellschaft,  
Zweig Braunschweig, Freie Waldorfschule Braunschweig 

www.parzival-zentrum.de
Der Sonder- und Waldorfpädagoge Bernd Ruf, Mitbegründer und Schulleiter 
des Parzival-Kompetenzzentrums für Bildung in Karlsruhe, führt mit 
therapeutisch geschulten Einsatzgruppen notfallpädagogische Kriseninter- 
ventionen in Kriegs- und Katastrophenregionen der gesamten Welt durch.  
Ausgehend von der anthroposophischen Entwicklungspsychologie zeigt Ruf  
auf, wie Waldorfpädagogik als Notfallpädagogik minderjährigen Flüchtlingen 
bei der Verarbeitung ihrer Erlebnisse integrations-unterstützend helfen kann.

FLUCHT – TRAUMA – SCHULE

Vortrag19:30 Uhr 4. November 2016Freitag

roter saal

www.filmfest-braunschweig.de

Respekt und Schutz der Umwelt, soziale Gerechtigkeit, Wohlstand für uns 
heute und für kommende Generationen, hier und überall auf der Welt - das 
wünschen sich alle, und doch scheint es unheimlich schwer, „nachhaltig“ 
zu handeln. Unsere derzeitigen Gesellschafts- und Wirtschaftssysteme 
verletzten das Denkprinzip der „Nachhaltigkeit“ bislang ständig.

Filme werden das nicht ändern. Aber sie können Aufmerksamkeit schaffen 
und Bewußtsein schärfen. Sie können Leidtragenden ein Gesicht geben. 
Und sie können Lösungen vorstellen, die Anlass zur Hoffnung geben.

Mit seiner Reihe „Green Horizons“ zeigt das Braunschweiger Filmfestival 
im Roten Saal vom 7. bis 13. November Dokumentationen und Spielfilme 
rund um das Thema „Nachhaltigkeit“.

INTERNATIONALES FILMFESTIVAL  
BRAUNSCHWEIG

7. – 13. November 2016

Veranstalter:  
Internationales Filmfestival Braunschweig
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Weitere Informationen unter 0531 14466.

Eintritt frei

Veranstalter: Braunschweigische Wissenschaftliche  
Gesellschaftin Kooperation mit dem Kulturinstitut

Quelle: http://www.goethezeitportal.de/wissen/topographische-
ansichten/heines-harzreise-in-illustrationen-von-albert-varadi-und-
hugo-wilkens.html

Heines im Spätsommer 1824 von Göttingen aus unternommene Fußreise 
durch den Harz hat in der deutschen Literatur Epoche gemacht. Mit seiner 
kühnen Verschränkung von Zeitbild und Selbstbild verweigert sich Heine 
dem Goetheschen Muster einer individuellen Annäherung und Aneignung. 
Der Natur- und Gebirgslandschaft des Harzes wohnt bei ihm nichts 
Heilsames mehr inne. Die Natur ist nicht mehr Gegenstand zeitloser 
phänomenologischer Betrachtung, sondern hinein genommen in die 
Erfahrung von Geschichte und kultureller Erinnerung. Heines Reisebilder 
sind Palimpseste. Unter ihrer Oberfläche brodelt ein revolutionäres 
Freiheitsbegehren, das zur Entzifferung auf- und herausfordert.

Akademie-Vorlesung im Schloss18:30 Uhr23. November 2016Mittwoch

forum

Karten in der Gaststätte „Zur Erholung“, Helmstedter Str. 91,  
Tel. 0531 76166

Eintritt: 
Vorverkauf und Abendkasse: 
12,00 € / erm. 10,00 € 

Veranstalter: Magischer Zirkel Braunschweig

www.braunschweig-zaubert.de

Lassen Sie sich verzaubern von einer einzigartigen Welt, in der die Gesetze 
des Alltags nicht gelten – mit Rätseln, Wunder und Humor. Dazu lädt der 
Magische Zirkel Braunschweig ein, die Vereinigung von Amateur- und 
Profizauberern aus Braunschweig und Umgebung.

Freuen Sie sich auf ein Wiedersehen mit bekannten Gesichtern und erleben 
Sie die fantastischen Fähigkeiten unseres magischen Nachwuchses. 
Der andalusische Meister-Zauberer Paco de la Luz führt humorvoll und 
unterhaltsam durch das Programm.

Die Magier werden große wie kleine Wunder vollbringen. Es werden Dinge 
geschehen, die eigentlich unmöglich sind – zum Greifen nah und doch so 
unfassbar.

Weiterer Termin: DO | 1. Dezember 2016 | 20:00 Uhr 
 

ZAUBERGALA: EIN ABEND VOLLER MAGIE

20:00 Uhr30. November 2016Mittwoch

roter saal

PHILISTERTUM UND SENTIMENTALE  
NATURVERKLÄRUNG 
HEINRICH HEINES HARZREISE ALS SPIEGEL DER 
DEUTSCHEN RESTAURATION UM 1840 

Barbara Wedegärtner Paco de la Luz
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Tel. Kartenreservierung unter 0531 470-4848.

Eintritt: 1,00 €
Veranstalter: Kulturinstitut

Niederlande 2014 | Regie: Barbara Bredero | 73 Min. | Altersempfehlung: 
ab 6 | FSK: ab 0

Der Lehrer Herr Kees und seine Sechstklässler sollen das traditionelle 
Theaterstück am Ende des Schuljahres aufführen und die Klasse freut 
sich schon auf lustige Probestunden mit ihrem Lieblingslehrer. Doch wer 
hätte mit einem so grauenvollen Stück gerechnet, noch dazu aus der 
Feder von Direktorin Dreus? Selbst der pfiffige Mister Twister kann dem 
Stück nichts abgewinnen. Zum Glück lässt sich Kees von seiner Klasse 
überzeugen, die Handlung durch viel Fantasie abzuwandeln. Als dann die 
gelangweilten Bewohner eines Altenheims mit eingebunden werden und 
richtig aufblühen, beginnt ein großer Spaß.

MISTER TWISTER – MÄUSE, LÄUSE UND THEATER

Kinderkino15:30 Uhr18. August 2016Donnerstag

kinderprogramm

Tel. Kartenreservierung 
unter 0531 470-4848.

Tel. Kartenreservierung 
unter 0531 470-4848.

Eintritt: 1,00 €

Eintritt: 1,00 €

Veranstalter: Kulturinstitut

Veranstalter: Kulturinstitut

Die Geschichte des kleinen Menschenkindes Mowgli, das im Dschungel 
von wilden Tieren großgezogen wird und bis zum abschließenden 
Zweikampf mit dem Tiger Shir Khan allerlei Abenteuer erlebt, ist zeitlos-
spannend und dabei voller Witz und Humor. Begleitet von einigen der 
schönsten Disney-Songs, darunter „Probier´s mal mit Gemütlichkeit“.

DAS DSCHUNGELBUCH

Kinderkino15:30 Uhr 8. September 2016 Donnerstag

Deutschland, Italien, Frankreich 2009 | Regie: Tony Loeser, Jesper Møller | 
77 Min. | ab 5 Jahren | FSK: o. A. | Prädikat: besonders wertvoll 

Sie sind unzertrennlich und gehen gemeinsam durch dick und dünn: 
Johnny Mauser, Franz von Hahn und der dicke Waldemar – die Stars aus 
Helme Heines Universum rund um Mullewapp. Wie die drei Freunde den 
Grundstein für ihre Freundschaft gelegt haben, das erzählt der Film.

MULLEWAPP –  
DAS GROSSE KINOABENTEUER DER FREUNDE

Kinderkino15:30 Uhr29. September 2016Donnerstag

roter saal
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Tel. Kartenreservierung unter 0531 470-4863 
Spieldauer ca. 60 Min.

Eintritt: 5,00 €  
4,00 € für Gruppen ab 5 Personen

Veranstalter: Abteilung Literatur und Musik

Für Kinder im Grundschulalter

www.karibuni-kinderweltmusik.de

„Karibuni“ bedeutet „Willkommen“ in der afrikanischen Sprache Kiswahili. 
Genauso nennt sich die Musikgruppe, die in Deutschland erstmals das 
Konzept Weltmusik für Kinder realisiert hat.

Karibuni Mitmachkonzerte sind lebendig, fordern Kinder auf mitzumachen, 
zu singen, zu tanzen und somit spielerisch in fremde Welten und 
Kulturen einzutauchen. Die Musik bietet eine lebendige Mischung aus 
authentischen Klängen und Melodien, so aufgearbeitet, dass die Kinder 
spielerisch Aspekte fremder Kulturen lernen und in der Lage sind, „fremde“ 
Lieder in der eigenen Sprache zu singen.

Im Programm wird ein Bogen geschlagen von Afrika zu den Indianern, von 
Europa nach Lateinamerika, vom Orient nach Australien. Die Kinder lernen 
Spiellieder aus Afrika, tanzen wie in Lateinamerika, singen indianische 
Lieder, hüpfen wie die Kängurus in Australien, üben das äthiopische 
Alphabet oder singen ein vielsprachiges Friedenslied. 

KARIBUNI ist mehrfach für ihre Arbeit mit und für Kinder ausgezeichnet 
worden, u.a. vom WDR, von UNICEF und vom Pro Folk Verband.

KARIBUNI - WELTMUSIK FÜR KINDER

Internationaler Weltkindertag09:30 Uhr20. September 2016Dienstag

Spieldauer ca. 45 Min. 

Eintritt: 5,00 € 
4,00 € für Gruppen ab 5 Personen 

Veranstalter: Abteilung Literatur und Musik 

Für Kinder ab 4 Jahren

www.cargo-theater.de 

Eine musikalische Fabel von Michael Ende. 
Cargo Theater Freiburg

Seine großmähnige Majestät König Leo der 28. lädt alle Tiere zu 
seiner Hochzeit ein. Während der Koch des Königs das Hochzeitsmahl 
zubereitet, erzählt er die abenteuerliche Geschichte der Schildkröte 
Tranquilla Trampeltreu, die sich auf den für sie unendlich weiten Weg zum 
Hochzeitsfest gemacht hat.

Inmitten seiner Töpfe, Schöpflöffel und Pfannen erweckt der Koch 
die Küchenutensilien zum Leben und nimmt seine Gäste mit auf eine 
fantasievolle Reise ...

Eine Kücheninszenierung als Fantasiegeschichte in der Fantasie­
geschichte – Michael Ende, so darf vermutet werden, hätte seine wahre 
Freude daran gehabt.

Eine Fabel, die von der Spielfreude und dem schauspielerischen Können 
Stefan Wiemers lebt: blitzartige Rollenwechsel, jedes Tier sorgfältig in 
Sprache und Bewegung charakterisiert.

TRANQUILLA TRAMPELTREU –  
DIE BEHARRLICHE SCHILDKRÖTE 

Kindertheater09:30 Uhr 4. Oktober 2016Dienstag

roter saal kinderprogramm
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Niederlande 2011 | Regie: Joram Lürsen | 88 Min. | ab 8 Jahren | FSK: ab 0 
In der Nacht auf seinen siebten Geburtstag, genau um Mitternacht, passiert  
es: Alfie verwandelt sich in einen Werwolf – besser gesagt: ein Werwolfskind. 
Gerade er, mit seinem zarten blonden Haar, der schrulligen Brille und dem 
Unschuldsblick. Statt Worte sprudelt es Jaul- und Heulgeräusche, sein 
Gesicht ist vor lauter Haaren kaum noch zu erkennen! Einzig seine Brille 
ist ihm geblieben. Wie soll er sich so seinen Adoptiveltern zeigen?

ALFIE, DER KLEINE WERWOLF

Kinderkino10:00 + 15:30 Uhr 6. Oktober 2016Donnerstag

Tel. Kartenreservierung 
unter 0531 470-4848.

Tel. Kartenreservierung 
unter 0531 470-4848.

Eintritt: 1,00 €

Eintritt: 1,00 €

Veranstalter: Kulturinstitut

Veranstalter: Kulturinstitut

Kinderkino

Norwegen 2014 | Regie: Grethe Bøe-Waal | 87 Min. | ab 10 Jahren |  
FSK: ab 6 
Durch einen tragischen Irrtum werden die 13-jährige Julia und ihre 8-jährigen 
Zwillingsgeschwister Ida und Sindre auf einer menschenleeren Halbmond-
Insel mitten im arktischen Ozean, in der Nähe von Spitzbergen ausgesetzt. 
Ohne Kontakt zum Festland, müssen sich die Kinder nicht nur der drohen- 
den Gefahr von wilden Tieren und den erbarmungslosen Winterstürmen 
stellen, sondern auch dem Kampf um Nahrung und das eigene Überleben.

OPERATION ARKTIS
15:30 Uhr27. Oktober 2016Donnerstag

Tel. Kartenreservierung unter 0531 470-4848.

Eintritt: 1,50 €
Veranstalter: Kulturinstitut

Für Kinder ab 4 Jahren 
Programmdauer: ca. 45 Min. 

Ein besonderes Filmerlebnis erwartet den Kino-Nachwuchs, wenn das 
Spatzenkino aus Berlin zu Gast ist. Zusammen mit der Moderatorin 
Eva-Maria Schneider-Reuter begrüßt der Spatz, eine orangefarbene 
Handpuppe mit Filmstreifen auf den Flügeln, die Kinder. Im Gepäck hat er 
mehrere Kurzfilme. Zwischen den Filmen wird für eine bewegungsreiche 
Spielpause gesorgt.

Das Spatzenkino gibt Kindern seit über 20 Jahren in Berlin und 2012 in 
Braunschweig einen guten Start in ihre Kinolaufbahn. Es zeigt Filme, die 
in Gestalt, Inhalt und Länge schon für Vorschulkinder geeignet sind. Die 
Initiative wurde für ihr medienpädagogisches Konzept der behutsamen und 
kindgerechten Annäherung an das Medium Film mit dem Programmpreis 
der renommierten DEFA-Stiftung ausgezeichnet.

SPATZENKINO AUS BERLIN

Kinderkino10 + 11 + 15 Uhr 3. November 2016Donnerstag

roter saal kinderprogramm
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Anmeldung und weitere Informationen 
an der Hauptinformation im 2. OG oder 
unter Tel. 0531 470-6835.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Büro vor dem Zeitschriftenlesesaal,  
2. OG

Sprechstunde für Schülerinnen und Schüler

Wir unterstützen Schülerinnen und Schüler bei der Literaturrecherche für 
die Facharbeit oder das Referat und helfen dabei unsere Medienbestände 
effektiv zu nutzen. Darüber hinaus werden weitere Möglichkeiten der 
Informationsbeschaffung gezeigt, wie z. B. die Fernleihe oder wissen­
schaftliche Suchmaschinen.

Der erste Termin nach den Sommerferien ist der 4. August 2016.

FACHARBEITEN, REFERATE & CO.

Wöchentliche Veranstaltung 14:00 – 18:00 UhrDienstag und Donnerstag

lesungen/specialsstadtbibliothek

Weitere Informationen  
unter 0531 470-6833.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Seminarraum, 2. OG 

Mit Ihnen gemeinsam möchten wir neue Spiele kennenlernen oder „alte“ 
Spiele neu entdecken. Bei einem Bestand von rund 2000 Spielen ist 
bestimmt auch für Sie das richtige dabei.

Weitere Termine: 
MI | 14. September 2016 	| 15:00 Uhr 
MI | 12. Oktober 2016 	 | 15:00 Uhr 
MI | 9. November 2016 	 | 15:00 Uhr

SPIELEZEIT – SPIELE-NACHMITTAG FÜR SENIOREN

Monatliche Veranstaltung15:00 – 17:30 Uhr10. August 2016Mittwoch

Die eAusleihe-Sprechstunde

Die Stadtbibliothek Braunschweig lädt Sie zu einer offenen „eAusleihe-
Sprechstunde“ ein. In einem persönlichen Gespräch erhalten Sie 
Antworten auf ihre Fragen rund um die eAusleihe Braunschweig und 
E-Books.

Weitere Termine: 
DO | 8. September 2016 	 | 15:30 Uhr 
DO | 13. Oktober 2016 	 | 15:30 Uhr 
DO | 10. November 2016 	| 15:30 Uhr

E-BOOKS IN DER STADTBIBLIOTHEK 

Monatliche Veranstaltung15:30 – 17:30 Uhr11. August 2016Donnerstag

Keine Anmeldung erforderlich. 
Weitere Informationen unter  
Tel. 0531 470-6835.

Eintritt frei

Veranstalter:  
Stadtbibliothek 
Büro vor dem  
Zeitschriftenlesesaal,  
2. OG

Weitere Informationen unter  
Tel. 0531 470-6835.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Treffpunkt: Garderobe  
im Eingangsbereich 

Während einer einstündigen Führung bietet sich dem Besucher die 
Gelegenheit, die unterschiedlichen Facetten der Stadtbibliothek kennen­
zulernen und einen Blick hinter die Kulissen zu werfen.

LERNEN SIE DIE STADTBIBLIOTHEK KENNEN!

Special17:00 Uhr 1. September 2016Donnerstag
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Keine Anmeldung erforderlich! 
Weitere Informationen unter  
Tel. 0531 470-6833. 

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek  
in Kooperation mit der  
Norddeutschen Spielekultur e.V. 
Blauer Saal, 1. OG 

Unter dem Motto „Spielen bedeutet Gemeinschaft und Spaß!“ findet 
im Rahmen der bundesweiten Veranstaltung „Stadt-Land-Spielt“ ein 
Spieletag statt. Hier kann jedermann, egal ob Kind, Spiele-Profi, Anfänger, 
Familie, Student, Teenager, Senior… Spiele entdecken, ausprobieren 
und von den Spiele-Beratern und Erklärern des Vereins Norddeutscher 
Spielekultur e.V. und der Stadtbibliothek unterstützen lassen.

STADT-LAND-SPIELT!

Special12:00 – 18:00 Uhr11. September 2016Sonntag

lesungen/specialsstadtbibliothek

Eintrittskarten in der  
Stadtbibliothek erhältlich. 
Weitere Informationen und 
Reservierungen unter  
Tel. 0531 470-6833.

Eintritt: 5,00€ 

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Belletristik, 3. OG 

Himmel in Flammen
„Seit sieben Jahren tobt der Krieg um Nangog und Drachen und Elfen stehen 
kurz vor der Niederlage. Verzweifelt entscheiden die Himmelsschlangen, 
alles auf eine Karte zu setzen und eine letzte, alles entscheidende Schlacht 
am Himmel über der Goldenen Stadt zu erzwingen. Sie ahnen nicht, dass 
es Verräter in ihren Reihen gibt...“ (Heyne – Presseabteilung)
Bernhard Hennen bereiste als Journalist den Orient und Mittelamerika, 
bevor seine Karriere als Autor fantastischer Romane begann. 

BERNHARD HENNEN: DRACHENELFEN

Lesung19:00 Uhr15. September 2016Donnerstag

Weitere Informationen unter Tel. 0531 470-6834.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek

An diesem Sonntag bietet die Stadtbibliothek von 13:00 bis 17:00 Uhr 
einen Familien-Sonntag an. Zu einem bunten Programm sind alle kleinen 
und großen Braunschweiger und natürlich Gäste aus dem Umland herzlich 
eingeladen.

Inmitten des umfangreichen Bibliotheksbestandes finden viele Aktionen 
zum Mitmachen, Ausprobieren und Verweilen statt. Im Angebot: 
farbenfrohes Kinderschminken und coole Glitzertattoos, Konsolen- und 
Gesellschaftsspiele, außerdem unterhaltsame Spiel- und Bastelstationen. 
An einer „Fotobox“ entstehen witzige Verkleidungsbilder und bei einer 
Führung schauen Klein und Groß hinter die Kulissen ihrer Bibliothek.
Die Allermutigsten ab 7 Jahren wagen sich in das literarische Mit-
Mach-Theater von Michael Hain. Er spielt „Gespensterjäger auf eisiger 
Spur“ – ein Stück nach Cornelia Funkes Kinderroman. Karten zu diesem 
Gruselvergnügen sind kostenlos vor Ort erhältlich.

Neugierig geworden? Vorbeikommen und mitmachen – wir wünschen 
allen Besuchern viel Spaß beim Familien-Sonntag in ihrer Stadtbibliothek 
Braunschweig! Das Programm ist demnächst auf der Homepage, bei 
Facebook und vor Ort einzusehen.

FAMILIEN-SONNTAG

Special13:00 – 17:00 Uhr25. September 2016Sonntag



2016
Aus: Das Apfelmäuschen

5958

Karten bei beiden Veranstaltern  
erhältlich. Weitere Informationen  
unter Tel. 0531 470-6833.

Eintritt: 16,00€ / 14,00€  
(Abendkasse: 20,00€)

Veranstalter: Stadtbibliothek  
in Zusammenarbeit mit der  
Buchhandlung Graff 
Belletristik, 3. OG

© Martin Hunter

Henry Cutter, berühmter Thrillerautor, hat in seiner Fantasie bereits viele 
Morde begangen. Eines Tages behauptet Cutter, die Taten tatsächlich 
begangen zu haben, doch niemand glaubt ihm, da er an fortschreitender 
Demenz leidet. Doch dann geschehen plötzlich bestialische Morde, so wie 
in seinen Romanen beschrieben…
Der neuseeländische Bestsellerautor, der im Rahmen des Braunschweiger 
Krimifestivals liest, wird von Wulf Dorn, selber Autor zahlreicher Thriller, 
begleitet.

PAUL CLEAVE: ZERSCHNITTEN

Lesung im Rahmen des Krimifestivals20:00 Uhr24. Oktober 2016Montag

lesungen/specials + kinder- und jugendprogrammstadtbibliothek

Begrenzte Teilnehmerzahl! 
Verbindliche Anmeldung  
bis 01.08.2016 unter  
Tel. 0531 470-6834. 

Kosten: 1,00€

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Seminarraum, 2. OG 
Teilnehmeralter: 8-12 Jahre 

Willst du wissen, wie das Buch ins Regal kommt? Hast du schon einmal 
ein Magazin oder eine Buchbinderei gesehen? Kannst du ein Heft binden? 
Heute werden dir all diese Fragen und noch mehr beantwortet. Du lernst 
spezielle Aufgabenbereiche der Bibliothek kennen und kommst in Räume, 
die sonst niemand sieht. Zum Schluss werden wir gemeinsam mit dir ein 
eigenes Heft binden.
Weiterer Termin: DI | 4. Oktober 2016 | Anmeldung bis zum 30.09.2016

KINDER ENTDECKEN DIE BIBLIOTHEK

Ferienveranstaltung10:30 – 13:30 Uhr 2. August 2016Dienstag

Weitere Informationen unter Tel. 0531 470-6834.
Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Kinderbibliothek, 3. OG 

ab 5 Jahren

Jeden ersten Dienstag im Monat heißt es in der Kinderbibliothek: Vorhang 
auf zum Bilderbuchkino! Wir zeigen die wunderschönen Illustrationen 
eines Bilderbuches in Großformat auf einer Projektionsfläche und lesen 
den Text vor. Gemeinsam begeben wir uns auf eine Entdeckungsreise, 
eine Reise in die Welt der Bilder und Wörter. Wir entdecken Neues, 
Spannendes, Erstaunliches, Lustiges und Fantastisches - mal in einer ganz 
neu erschienenen Bilderbuchgeschichte, mal in einer klassisch bekannten. 
Ergänzt wird das Bilderbuchkino durch ein Bastelangebot.

Weitere Termine: 
DI | 6. September 2016 	| 16:00 Uhr 
U. Thomas: Das Apfelmäuschen | ab 3 Jahren

DI | 4. Oktober 2016 	 | 16:00 Uhr 
E. MacKenzie: Gesucht! Henri, der Bücherdieb | ab 4 Jahren

DI | 1. November 2016 	 | 16:00 Uhr 
P. Friester: Heule Eule | ab 2 Jahren 
 

U. KRAUSE:  
OSKAR UND DER SEHR HUNGRIGE DRACHE

Bilderbuchkino16:00 Uhr 2. August 2016Dienstag

kinder- und jugendprogrammstadtbibliothek

im Rahmen von FiBS



2016

6160

Weitere Informationen unter Tel. 0531 470-6834.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek in Zusammenarbeit  
mit der Bürgerstiftung Braunschweig 
Kinderbibliothek, 3. OG 

Bilderbuchkino auf Russisch und Deutsch. Ab 4 Jahren

Gemeinsam mit der Bürgerstiftung Braunschweig bietet die Stadt­
bibliothek das „zweisprachige Bilderbuchkino“ an. Muttersprachler lesen 
ein Bilderbuch in einer Fremdsprache und in Deutsch vor, während die 
Illustrationen des Buches in Großformat an eine Wand projiziert werden – 
mal ein neues, mal ein klassisches Bilderbuch. Nach dem Vorlesen wird 
gebastelt – einfach vorbeikommen und mitmachen!

Weitere Termine: 
DO | 22. September 2016 	| 16:00 (Polnisch und Deutsch) 
A. Steffensmeier: Lieselotte lauert | ab 3 Jahren

DO | 20. Oktober 2016 	 | 16:00 (Niederländisch und Deutsch) 
I. Schubert: Ein Krokodil unterm Bett | ab 3 Jahren 
Gastland der Frankfurter Buchmesse sind die Niederlande;  
in Zusammenarbeit mit der VHS Braunschweig

DO | 17. November 2016 	 | 16:00 (Arabisch und Deutsch) 
M. Lobe/S. Weigel: Das kleine Ich bin ich | ab 4 Jahren

G. RIDAY: GROSSER VOGEL UND KLEINER VOGEL

Zweisprachiges Bilderbuchkino16:00 Uhr18. August 2016Donnerstag

kinder- und jugendprogrammstadtbibliothek 

Keine Anmeldung erforderlich! 
Weitere Informationen unter  
Tel. 0531 470-6834.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Seminarraum, 2. OG 

ab 8 Jahren
Möchtest du gemeinsam mit anderen spielen und nicht immer allein zu Hause? 
Mit uns gemeinsam kannst du deine Sportlichkeit testen, Geschicklichkeit 
beweisen oder einfach nur Spaß haben. 
Weitere Termine: 	FR | 30. September 2016 	| 14:00 Uhr 
	 FR | 14. Oktober 2016 	 | 14:00 Uhr | im Rahmen von FiBS 
	 FR | 28. Oktober 2016 	 | 14:00 Uhr 
	 FR | 25. November 2016 	| 14:00 Uhr

SPIEL & SPASS RUND UM DIE KONSOLE

Monatliche Veranstaltung14:00 – 17:00 Uhr26. August 2016Freitag

Kostenlose Eintrittskarten bei beiden 
Veranstaltern erhältlich. 
Weitere Informationen unter  
Tel. 0531 470-6834. 

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek in 
Zusammenarbeit mit der Buchhandlung 
Graff, unterstützt von der  
Braunschweigischen Landessparkasse 
Kinderbibliothek, 3. OG 

ab 9 Jahren
In der Reihe „Die Zeitdetektive“ verpackt Fabian Lenk historisches Wissen in 
abenteuerliche Zeitreise-Krimis. Zu den Olympischen Spielen 2016 präsen- 
tiert der Autor den Band „Falsches Spiel in Olympia“. Olympia – 532 vor 
Christus: Der Ringer Milon von Kroton und seine Familie gelten als Favo- 
riten bei den Spielen. Doch Bruder und Vater scheitern wider Erwarten bei den 
Wettkämpfen. Zufall oder Manipulation?

FABIAN LENK: FALSCHES SPIEL IN OLYMPIA

Lesung16:00 Uhr21. September 2016Mittwoch
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Keine Anmeldung erforderlich! 
Weitere Informationen unter  
Tel. 0531 470-6834. 

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Seminarraum, 2. OG 
Ab 7 Jahren 

Spielt ihr gern? Seid ihr immer auf der Suche nach tollen Spielen? Dann 
kommt zum Spiele-Nachmittag in die Stadtbibliothek. Ihr könnt nach 
Lust und Laune ein vielfältiges Spiele-Angebot testen, ob alt oder neu, ob 
bekannt oder unbekannt, ob Denkspiel oder Partyspiel. Ihr werdet sehen, 
bei uns gibt es den puren Spiele-Spaß! Bei einer Auswahl von über 2000 
Spielen ist bestimmt auch für dich das richtige dabei.

WER SPIELT, HAT SCHON GEWONNEN

Ferienveranstaltung15:00 – 17:30 Uhr 5. Oktober 2016Mittwoch

kinder- und jugendprogrammstadtbibliothek 

Eintrittskarten bei beiden Veranstaltern 
erhältlich. Weitere Informationen unter 
Tel. 0531 470-6834. 

Eintritt: 6,00€ / 4,00€

Veranstalter: Stadtbibliothek in Zusam-
menarbeit mit der Buchhandlung Graff, 
unterstützt von der Braunschweigischen 
Landessparkasse 
Blauer Saal, 1. OG 

ab 14 Jahren
„The Court“ – das waren die Coolen. Die Unerreichbaren, die Helden 
von Lanas Schulzeit. Wie kann es sein, dass ausgerechnet Lana an eine 
Einladung zu einem Kurztrip mit der Überflieger-Clique kommt - Jahre, 
nachdem sie alle ihre alte Schule verlassen haben? Der Trip führt in eine 
alte Mühle, abgeschnitten von der Welt, umgeben von Wildnis. Alles 
scheint vorbereitet, doch von wem? – Elisabeth Herrmann spricht über ihr 
Buch, Recherchereisen und Erlebnisse am Filmset.

ELISABETH HERRMANN: DIE MÜHLE

Lesung im Rahmen des Krimifestivals18:00 Uhr 3. November 2016Donnerstag

Kartenvorverkauf ab 1. August 2016 bei beiden Veranstaltern. 
Alle weiteren Informationen rund um den Besuch von Cornelia 
Funke entnehmen Sie bitte der aktuellen Tagespresse bzw. finden 
Sie auf den Homepages der beiden Veranstalter.

Eintritt: 6,00€ / 4,00€

Veranstalter: Stadtbibliothek in Zusammenarbeit mit der Buch-
handlung Graff | Kinderbibliothek, 3. OG 

Ab 10 Jahren

Der „Drachenreiter“ kommt zurück!

19 Jahre mussten die Fans von Cornelia Funke warten, jetzt hat 
die international bekannte und erfolgreiche Autorin endlich eine 
Fortsetzung ihres fantastischen Kinderbuch-Bestsellers geschrieben. 
„Die Feder des Greifs“ erscheint im September, und wir freuen uns, 
dass Cornelia Funke, die seit 2005 in Los Angeles lebt, am 7. November 
2016 nach Braunschweig kommt, um ihr neues Buch - gemein- 
sam mit Schauspieler Rainer Strecker - zu präsentieren. 

Neben den vertrauten Figuren rund um den Drachenreiter Ben, 
Silberdrachen Lung, Koboldmädchen Schwefelfell und den Homunkulus 
Fliegenbein dürfen sich alle Leser auf einen Troll, Makaken, Pegasusfohlen 
und mehr als einen Greif freuen. Die Reise wird nach Norwegen, Indien 
und Indonesien gehen – der neue große Kinderroman ist spannend, 
magisch, atmosphärisch!

CORNELIA FUNKE: DIE FEDER DES GREIFS

Lesungnachmittags 7. November 2016Montag

im Rahmen von FiBS

© Joerg Schwalfenberg
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stadtbibliothek

Weitere Informationen unter Tel. 0531 470-6835.

Eintritt frei

Veranstalter: Stadtbibliothek 
Buchausstellung im 2. OG

Abenteurer – Weltreisender – Schriftsteller

Friedrich Gerstäcker (1816-1872) verbrachte einen Teil seiner Kindheit und 
die letzten Jahre seines Lebens in Braunschweig. Die mittleren Lebensjahre 
bereiste er ferne Länder.

Er wanderte nach Nordamerika aus, sah sich Australien und die Südsee 
an und lernte auch Mittelamerika kennen. Seine Erlebnisse verarbeitete 
er in Erzählungen, Berichten und Abenteuerbüchern für die Jugend. In der 
Stadtbibliothek gibt es einen großen Bestand von Gerstäcker-Literatur, 
aber auch Abenteuerbücher aus dem 19. Jahrhundert und zahlreiche ge-
schichtliche Werke, die sich mit dem Leben der Auswanderer beschäftigen. 
Die Buchausstellung präsentiert eine kleine Auswahl dieser Schätze.

Bücher, die den Friedrich-Gerstäcker-Preis, den ältesten Jugendbuchpreis 
Deutschlands, erhalten haben, werden auch gezeigt. 

FRIEDRICH GERSTÄCKER

Ausblick: Ausstellung5. Dezember 2016 bis 25. Februar 2017

ausstellungstadtbibliothek

Für Familien mit Kindern 
von 3 bis 6 Jahren.

Achtung: Anmeldung im Haus der Familie unter Angabe der 
Kursnummer JHG 04 erforderlich.  
Weitere Informationen unter Tel. 0531 2412-0. 

Eintritt frei

Veranstalter:  
Stadtbibliothek in Zusammenarbeit mit dem Haus der Familie 
Kinderbibliothek, 3. OG

– An Konflikten wachsen 
Referentin: Cornelia Lupprian (NLP-Trainerin, Seminarleiterin familylab) 
Egal ob im Zusammensein mit Geschwistern oder Freunden, sobald 
mehrere Kinder zusammen sind, entstehen Konflikte. Wann sollten 
Erwachsene eingreifen, wann nicht? Was tun, wenn Kinder gar schlagen 
oder schubsen? Müssen Kinder teilen? Hintergründe des Streitens werden 
beleuchtet und warum die eigene Lösungsfindung für Kinder elementar 
wichtig ist, ebenso die Reaktion der Erwachsenen auf Konflikte.

WENN KINDER STREITEN 

Familiennachmittag15:30 – 17:00 Uhr21. November 2016Montag

Weitere Informationen 
unter Tel. 0531 470-6834.

Eintritt frei
Kinderbibliothek, 3. OG

Anlässlich des Weltkindertages am 25. September 2016 lädt der Fach­
bereich Kinder, Jugend und Familie zu einem großen Kinderfest mit dem 
Entenrennen in den Bürgerpark ein. Der Braunschweiger Fotograf Karl-
Christian Amme porträtiert seit Jahren in einem mobilen Fotostudio die 
schönsten Enten dieses Rennens, bevor sie in die Oker gesetzt werden. 
Präsentiert werden mehr als 100 Fotos vom Entenrennen 2014. Wer seine 
selbst gestaltete Ente entdeckt, bekommt das Foto geschenkt!

BRAUNSCHWEIGER ENTENRENNEN

Ausstellungbis 30. September 2016

kinder- und jugendprogramm + ausstellung
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führungstadtarchiv
17:00 Uhr2. August 2016Dienstag

Sind Sie neugierig darauf:

-	 Wann Ihre Straße entstanden ist und wer dort früher wohnte? 
-	 Frühe fotografische Aufnahmen der Stadt zu sehen? 
-	 Kuriose Nachrichten aus alten Braunschweiger Zeitungen zu lesen? 
-	 Einblicke in die vielfältigen Nachlässe zu bekommen? 
-	 Originalurkunden aus dem Mittelalter zu betrachten?

Dann sind Sie eingeladen, an einer kostenlosen Führung durch das 
Stadtarchiv Braunschweig teilzunehmen. Bei dem ca. eineinhalbstündigen 
Rundgang durch unsere Räumlichkeiten im Braunschweiger Schloss 
besuchen Sie auch die sonst nicht zugänglichen Bereiche, wie die Magazine 
und die Restaurierungswerkstatt. Im Lesesaal bekommen Sie erste 
Hinweise für die eigene Arbeit in einem Archiv. In den Magazinen zeigen 
wir Ihnen ausgewählte Archivalien aus dem reichhaltigen Archivbestand 
und erläutern diese im Kontext der Braunschweiger Stadtgeschichte.

Weiterer Termin: 18. Oktober 2016 | 17:00 Uhr

STADTGESCHICHTE(N)

Foto: Andreas Greiner-Napp

Weitere Informationen unter 0531 470-4719 und  
auf der Homepage: www.braunschweig.de/stadtarchiv.

Eintritt frei

Treffpunkt für die Führung ist im Foyer des Stadtarchivs 
(Nordflügel des Schlosses, linker Seiteneingang, Schlossplatz 1, 
4. OG.). Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

ausstellung stadtarchiv

Weitere Informationen unter 0531 470-4719 und auf  
der Homepage: www.braunschweig.de/stadtarchiv

Eintritt frei

Foyer und Galerie des Stadtarchivs, Schlossplatz 1, Nordflügel 
des Schlosses, linker Seiteneingang, 4 OG.

Ausstellung über die Erhaltung von Schriftgut und Grafik

Das Stadtarchiv zeigt in Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis Nordrhein-
Westfälischer Papierrestauratoren e.V. eine Ausstellung zum Thema 
Bestandserhaltung.

Schautafeln erklären unter anderem die Themen „Schäden“, „Konser­
vatorische Anforderungen“, „Notfallmanagement“ und „Restaurierung“. 
Die Ausstellung wird mit Archivalien aus dem Stadtarchiv ergänzt, so 
dass unterschiedliche Schadensbilder am Original eindrucksvoll ver­
anschaulicht werden.

Zudem werden beschädigte Schriftstücke aus dem Bestand des Stadt­
archivs gezeigt, für die Restaurierungspaten gesucht werden.

Eine Führung durch die Ausstellung wird am 26. Oktober 2016 um 17:00 Uhr 
angeboten.

PAPIER IST NICHT GEDULDIG

Ausstellung / Führungenlaufend bis 31. März 2017
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Weitere Informationen unter: www.lichtparcours.de

Veranstalter: Dezernat für Kultur und Wissenschaft

„The Portal“ von Studio Drift  
Foto: © Stadt Braunschweig/ Daniela Nielsen

15 Kunstwerke – 4 Monate – 24 Stunden – 1 Stadt

Noch bis zum 22. September findet die vierte Auflage des Braunschweiger 
Ausstellungsformats Lichtparcours statt. In der Auseinandersetzung mit 
der städtischen Geografie und Geschichte entwickelte eine Auswahl 
internationaler Künstlerinnen und Künstler neue Arbeiten, denen 
unterschiedliche Strategien der Intervention in den öffentlichen Raum 
zugrunde liegen. Die thematisch vielfältigen Positionen verbindet ihre 
24-stündige Rezipierbarkeit: Im Wechselspiel mit den natürlichen 
Lichtverhältnissen sind die Arbeiten bei Tag und bei Nacht wahrnehmbar. 
Der Ausstellungsparcours, der teilweise am Fluss Oker entlangführt, bietet 
zwölf neu konzipierte und drei permanent im Stadtraum installierte Werke. 
Zum Lichtparcours wurde ein umfangreiches Begleitprogramm entwickelt: 
Bei einer Filmreihe werden die Lieblingsfilme der Künstlerinnen und Künstler 
vorgestellt, es werden Lichtparcours-Spaziergänge mit Persönlichkeiten aus 
der Region Braunschweig angeboten, Konzerte sowie Lesungen direkt am 
Kunstwerk, ein Kinderprogramm und vieles mehr. Die Ausstellung lässt sich 
individuell und im Rahmen von Führungen besuchen. Unter fachkundiger 
Begleitung können die Werke täglich vom Boot oder Floß, zu Fuß, mit dem 
Segway oder Fahrrad erkundet werden. 

LICHTPARCOURS BRAUNSCHWEIG 2016

bis zum 22. September 2016

reihen und specials

www.stadtarchiv-braunschweig.findbuch.net

- Wie kann ich das Stadtarchiv benutzen?	  
- Was kann ich bei der Recherche finden?	  
- Wie bestelle ich Archivalien zur Einsichtnahme in den Lesesaal?	

Das Stadtarchiv Braunschweig bietet für alle Interessierten eine 
Einführung in die Archivrecherche an.			    

Sie erfahren, welche Findmittel Ihnen im Lesesaal zur Verfügung stehen 
und wie diese benutzt werden können. Besonders erwähnt werden die 
Findkarteien, die Ihnen den Weg zu Bildern und Zeitungsausschnitten 
weisen.						       

Bei der Vorstellung der Archivdatenbank stehen verschiedene Such­
funktionen, deren Ergebnisse und die Bestellfunktion im Mittelpunkt. Ein 
Teil der Daten ist bereits online, schauen Sie rein:

WIE FINDE ICH WAS?  
EINFÜHRUNG IN DIE ARCHIVBENUTZUNG

10:30 Uhr5. November 2016Samstag 

Anmeldung unter 0531 470-4719 oder unter 
lesesaal.stadtarchiv@braunschweig.de. 

Eintritt frei, begrenzt auf zehn Teilnehmer

Lesesaal des Stadtarchivs, Schlossplatz 1 
Nordflügel des Schlosses, linker Seiteneingang, 4. OG

vortragstadtarchiv
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Partner: Staatstheater Braunschweig | Braunschweigische Louis 
Spohr Gesellschaft e.V.

Eintritt frei

Louis Spohr Musikzentrum | Kontaktstelle Musik Region  
Braunschweig | Freunde der Neuen Musik Braunschweig e.V.

... But No One´s Home von Kevin Schmidt  
Foto: Martin Müller, Kai Behrendt

www.braunschweig.de/spohr

Felix Mendelssohn Bartholdy: Ein Sommernachtstraum – Ouvertüre
Vlady Bystrov: spo(h)ren
J.S. Bach:	 Orchestersuite Nr. 2 h-Moll BWV 1067 
Louis Spohr: Nonett F-Dur op. 31
„Reine Musik ist Eins mit der Offenbarung des Lichts“, gab einst Friedrich 
Schlegel zu Protokoll. Synästhesien von Licht und Musik, Farbe und 
Ton, Poesie und Klang, bestimmen das Klassik Open Air. „Du sangst im 
Mondlicht unter ihrem Fenster“, einer der Eingangsverse in Shakespeares 
Sommernachtstraum, fasst in Worte, was in einer milden Sommernacht 
auch heutzutage noch so alles möglich ist: Klang und Licht eröffnen neue 
Dimensionen ästhetischer Wahrnehmung.
In einem Ambiente von lauer Sommernacht, Kevin Schmidts Installation 
und gemütlicher Biergartenatmosphäre werden die Wechselwirkungen von 
Licht und Musik, Melodie und Klang, Farbe und Ton buchstäblich greifbar.
Die Veranstaltung findet nur bei trockener Witterung statt. Bei unbe­
ständiger Wetterlage wird ein Alternativprogramm angeboten.

SOMMERTRÄUME

Klassik Open Air beim Lichtparcours20:00 Uhr 5. August 2016Freitag

reihen und specials
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Eintritt frei
Veranstalter: Raabe-Haus:Literaturzentrum Braunschweig

Dauer: 45 Minuten

Lesung im Rahmen des Lichtparcours

Licht als Topos in der Literaturgeschichte: das Raabe-Haus:Literatur­
zentrum begibt sich auf Spurensuche und arrangiert Zitate aus der Welt­
literatur in einer Textcollage. Kai Schiemenz Skulptur Bastion Beauté wird 
zum Schauplatz der Performance mit Beiträgen von Dorothee Bärmann, 
Jürgen Beck-Rebholz, Kathrin Reinhardt und Ronald Schober. 

Ort: Anhöhe ehem. Ulrich-Bollwerk, Museumpark

RAY OF LIGHT

Lesung21:00 Uhr6. August 2016Samstag	

Bastion Beauté  
von Kai Schiemenz, 
Foto: Daniela 
Nielsen

Eintritt frei

Veranstalter: Dezernat  
für Kultur und Wissenschaft

Kultur = Kapital von 
Alfredo Jaar, Foto: Martin 
Müller, Kai Behrendt

des Lichtparcours Braunschweig 2016

Der Abschluss des Lichtparcours wird mit einem musikalischen Abend 
gefeiert. Das Programm verteilt sich auf verschiedene Stationen entlang 
des Okerufers. Am Ende des Abends werden die Lichter der Kunstwerke 
erlöschen.

Weitere Informationen unter: www.lichtparcours.de/lightsoff

LIGHTS OFF – FINISSAGE

Finissage17:00 Uhr22. September 2016Donnerstag
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Mit 30.000 Euro Preisgeld gehört der Wilhelm Raabe-Literaturpreis zu den 
bedeutendsten literarischen Auszeichnungen im deutschsprachigen Raum. 
Der Preis, der jährlich von den Kooperationspartnern Deutschlandfunk 
und der Stadt Braunschweig vergeben wird, ist das Ergebnis einer bislang 
einzigartigen Zusammenarbeit zwischen einer öffentlich-rechtlichen 
Rundfunkanstalt und einer Kommune.

Jedes Jahr wird mit dem Wilhelm Raabe-Literaturpreis ein in deutscher 
Sprache verfasstes erzählerisches Werk gewürdigt. Eine neunköpfige 
Jury aus namhaften Literaturkritikern und Literaturwissenschaftlern 
entscheidet über den prämierten Roman.

Im Jahr 2016 wird der Wilhelm Raabe-Literaturpreis am 6. November 
verliehen. Die Bekanntgabe des Preisträgers findet direkt im Anschluss an 
die Jurysitzung Ende September statt.

WILHELM RAABE HAT EINEN PREIS

6. November 2016Sonntag

Weitere Informationen im Raabe-Haus: 
Literaturzentrum Braunschweig unter Tel. 0531 70 189 317www.literaturzentrum-braunschweig.de
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Eintritt: 5,00 € / erm. 2,50 €  
Kinder 6-16 Jahre: 2,00 €.  
Kinder bis 6 Jahre: frei.
Öffnungszeiten: DI bis SO | 10:00 bis 17:00 Uhr 

Städtisches Museum Braunschweig, Haus am Löwenwall,  
Steintorwall 14, 38100 Braunschweig,  
Tel.: 0531 470-4521, staedtisches.museum@braunschweig.de, 
www.braunschweig.de/museum 

Szenen aus dem Leben Schöninger Männer 

Hommage à Lichtenberg und andere komische Zeichnungen von Peter Tuma

Einmal zum Lachen ins Museum gehen. Das Städtische Museum 
Braunschweig gibt mit dieser Ausstellung dazu Gelegenheit.

Der Maler Peter Tuma entdeckte erst vor wenigen Jahren sein besonderes 
Talent zu komischen Figuren und seine Fähigkeit damit Menschen zu 
erfreuen. Seitdem entstanden zahlreiche satirische Zeichnungen, vor 
allem zu zwei Themen. Die Funde der 300 000 Jahre alten Schöninger 
Speere erregten die Fantasie des in der Nähe von Schöningen geborenen 
und aufgewachsenen Künstlers. Ihr sind seine „Schöninger Männer 
mit Speeren“, die inzwischen durch verschiedene Ausstellungen einen 
beachtlichen Bekanntheitsgrad erreicht haben, zu verdanken. Eine weitere 
umfangreiche Reihe von Zeichnungen sind dem Philosophen, Physiker und 
Spötter Georg Christoph Lichtenberg (1742 – 1799) gewidmet, der nicht 
nur den Blitzableiter erfand, sondern auch durch seine scharfzüngigen 
Aphorismen bekannt und hoch geschätzt wurde und es bis heute 
geblieben ist.

 

TUMA SATIRISCH 

Ausstellung7. August bis 11. September 2016

nicht verpassen

Von 16:00 – 23:00 Uhr findet das SommerfestPLUS im Musikschulgarten, 
Augusttorwall 5, mit einem facettenreichen musikalischen Programm, 
Kinder-Spiele-Parcours, Kaffee- und Kuchenbuffet, bezahltem Catering, 
Solisten, Ensembles sowie dem JSO und der Bigband statt.

SOMMERFESTPLUS DER STÄDTISCHEN MUSIK-
SCHULE UND DES FACHBEREICHS KULTUR IN  
NEUEM FORMAT

16:00 Uhr20. August 2016 	Samstag

Weitere Informationen 
unter Tel. 0531 470-4960.

Ort: Städtische Musikschule 
Braunschweig, 
Zweigstelle Magnitorwall 16.

www.musikschule.braunschweig.de

Als Kompetenzzentrum für musikalische Bildung präsentiert die Städtische 
Musikschule Braunschweig aus dem Lehrangebot zahlreiche Instrumental-, 
Vokalfächer und Kurse. Kinder, Jugendliche und Erwachsene sind einge­
laden, die verschiedensten Instrumente kennenzulernen und sich von der 
Welt der Musik begeistern zu lassen. Ein Kollegium aus hochqualifizierten 
Musikpädagoginnen und -pädagogen berät sehr gerne bei Fragen von 
Eltern und Kindern in einem ausführlichen Gespräch.

STÄDTISCHE MUSIKSCHULE 
LÄDT ZUM SCHNUPPERTAG EIN

11:00 – 14:00 Uhr 3. September 2016Samstag

Weitere Informationen 
unter Tel. 0531 470-4960.

Ort: Städtische Musikschule 
Braunschweig, 
Augusttorwall 5.

Peter Tuma, Witzeerzähler, 5/16
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Gerd Winner, London Docks I Warehouse, Serigraphie

www.braunschweig.de/museum 

1936 wurde der Künstler Gerd Winner in Braunschweig geboren. Am  
8. Oktober 2016 jährt sich sein Geburtstag zum 80. Mal.

Die Freunde des Städtischen Museums Braunschweig e. V. werden dies 
zum Anlass nehmen, das Werk von Gerd Winner in einer umfangreichen 
Retrospektive zu würdigen, die in den Räumen des Städtischen Museums 
Braunschweig, Haus am Löwenwall gezeigt werden soll. 

In der Ausstellung werden die zentralen Themen und Schaffensphasen 
im Werk von Gerd Winner anhand von Gemälden, Druckgraphiken, 
Zeichnungen und Skulpturen vorgestellt. Dazu zählen Arbeiten aus 
den Bereichen „Traffic“, mit den Siebdruckserien „Lorry I“ und „Lorry II“,  
sowie die „London Docks“, mit denen sich der Künstler seit Beginn der 
1970er Jahren beschäftigte und die er in Form von großformatigen 
Siebdruckserien umsetzte. 

GERD WINNER – IN 80 JAHREN UM DIE WELT

Ausstellung9. Oktober 2016 bis 29. Januar 2017

nicht verpassen

Eintritt: 5,00 € / erm. 2,50 €  
Kinder 6-16 Jahre: 2,00 €.  
Kinder bis 6 Jahre: frei.

Städtisches Museum Braunschweig, Haus am Löwenwall,  
Steintorwall 14, 38100 Braunschweig,  
Tel.: 0531 470-4521, staedtisches.museum@braunschweig.de, 
www.braunschweig.de/museum 

Gerd Winner, ohne Titel, Radierung und Aquatinta

www.braunschweig.de/museum

Parallel zur Ausstellung entsteht ein von Gerd Winner konzipierter Film, 
der seine Lebensstationen in Berlin, London und Paris illustrieren soll. Der 
Film wird in der Ausstellung zu sehen sein.

Die Ausstellung wird von einem vielfältigen museumspädagogischen 
Programm begleitet. Neben Führungen und Vorträgen wird es Ein­
führungen in die Kunst des Siebdrucks geben. Der Künstler Gerd Winner 
und ein ausgebildeter Drucker werden originale Siebdrucke herstellen. 

Für Schulklassen gibt es verschiedene Angebote für unterschiedliche 
Altersklassen, die in Drucktechniken, wie z. B. Monotypie, Serigraphie und 
Kaltnadelradierung einführen. 

 
 
 

Ausstellung
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Karten erhältlich im Städtischen Museum Braunschweig  
in beiden Häusern.

Eintritt: 6,00 €

Ort: Städtisches Museum Braunschweig, Altstadtrathaus.

Städtisches Museum Braunschweig, Foto: Dirk Scherer, Marionette 

Wer hatte nicht schon einmal den Wunsch, zu erleben, wie ein Schatz 
wiederentdeckt wird? Ein Erlebnis dieser Art bietet das Städtische 
Museum im Oktober. Meisterstücke werden entpuppt. Es handelt sich um 
Dick, Klein, Prinzessin Hapschisut, Vezir, Pharao, Mumie, Löwe, Dichter Ti, 
Lang und den Krokodanten. Alles samt sind es Marionetten aus der Hand 
von Harro Siegel (1900 – 1985). Eine Spielfigur wird in Kooperation mit 
dem Figurentheater Fadenschein aus ihrer Umhüllung geholt und zum 
Leben erweckt. Der ehemalige Professor an der HBK Braunschweig (ehem. 
Werkkunstschule Braunschweig), Siegel, hat das Ensemble für die von 
ihm inszenierte Ägyptische Komödie „Ti und Hapschisut“ entworfen. Die 
Zehn wurden auf seinen Wunsch vom Marionetten-Theater Stockholm im 
Austausch gegen „Faust-Figuren“ an das Museum gegeben. Hier wurden 
sie gut verpackt in einen „Dornröschenschlaf“ versetzt. Am 16. Oktober ist 
es Zeit zum Aufstehen. 

Ab 27. November 2016 werden sie mit weiteren Exponaten in der 
Ausstellung „Ägyptische Komödie. Marionettentheater von Harro Siegel" 
zu sehen sein.

 

MARIONETTEN WERDEN „ENTPUPPT“!

Liveact15:00 Uhr16. Oktober 2016Dienstag

nicht verpassen

Eintritt: 2,00 € 
Führungsbeitrag: 3,00 € zzgl. Eintritt

Die Stadt- und Landespatronin Brunonia lenkt die Braunschweiger  
Quadriga auf dem Dach des Residenzschlosses. Der Aufstieg zur Besucher­
plattform erlaubt weite Ausblicke über die Dächer der Stadt. 

Öffnungszeiten der Aussichtsplattform  
April bis September: täglich von 10:00 bis 20:00 Uhr 
Oktober bis März: täglich von 10:00 bis 16:30 Uhr

Tickets sind am Automaten im Eingangsbereich erhältlich, der sich rechts 
vom Portikus befindet. Die Plattform ist über eine Treppe oder mit dem 
Fahrstuhl zu erreichen. Ab der letzten Station des Fahrstuhls sind noch 48 
Stufen zu bewältigen.

Öffentliche Führungen
mit Bauhistoriker und Schlosskenner Dr. Bernd Wedemeyer:

SO | 28.08.2016 | 15:15 Uhr
SO | 25.09.2016 | 15:15 Uhr

Anmeldung und Informationen sowie Buchung von individuellen Gruppen­
führungen unter: Telefon 0531 470-4876 (Schlossmuseum Braunschweig).

QUADRIGA

© Richard Borek Stiftung 

Individuelle Führungen: auf Anfrage
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Weitere Informationen  
und Reservierungen unter 
Tel. 0531 470-4862.

Eintritt: 	VVK: 	8,00 €  
	 AK: 	 10,00 €

Veranstalter: Abteilung 
 Literatur und Musik in Koop.  
mit der Ev.-Reform. Gemeinde 
Braunschweig

Ort: Mühlenkirche Veltenhof, Pfälzerstr. 39

Ulrich Roloff, Querflöte und Johannes Mirow, Violoncello
Ein Streifzug durch die Welt des Tangos. Das Duo Inventio steht seit jeher 
für extravagante Arrangements und außergewöhnliche Darbietungen. 
Zu Gehör kommen Klassiker aus der Welt des Tangos von Astor Piazzolla, 
Jakob Gade, Eduardo Arolas und vielen anderen.

DUO INVENTIO – TANGO

KULTUR vor ORT / Konzert19:00 Uhr 2. September 2016Freitag

nicht verpassen

Weitere Informationen und Reservie- 
rungen unter Tel. 0531 470-4862.

Eintritt:  
VVK: 	7,00 € (Musikalien Bartels); 

AK: 	 9,00 € 
von 12-18 Jahren frei

Veranstalter: Abteilung Literatur 
und Musik in Koop. mit dem Haus 
der Kulturen e. V.

Musik, die vom Unterwegssein erzählt
Der in Deutschland geborene Gitarrist Krishn (Christian) Kypke bereiste 
ferne Länder und lernte deren Musik und exotische Saiteninstrumente 
kennen, die er im Konzert präsentiert, ergänzt mit eigenen Kompositionen 
und Reisegeschichten. Neben der Gitarre erklingen Sitar, Dutar, Pipa und 
Tumbi - Worldmusic zum Genießen.
In der Konzertpause bietet das Team WELTGESCHMACK vom Haus der 
Kulturen die passenden kulinarischen Genüsse.

KRISHN KYPKE: DIE SAITEN DER WELT

KULTUR vor ORT / Weltmusik19:30 Uhr22. Oktober 2016Samstag

Ort: Haus der Kulturen Braunschweig, Am Nordbahnhof 1

Anmeldungen: Tel. 0531 470-4869 | E-Mail: LSM@braunschweig.de

Teilnehmerbeitrag: 7,00 € | Konzerteintritt: frei

Veranstalter: Abteilung Literatur und Musik, Louis Spohr 
Musikzentrum

Einführung und  
Begrüßung: Louis Spohr  
(alias Schauspieler 
Andreas Jäger)

Der Streifzug durch Braunschweigs historische Innenstadt führt zu den 
Wirkungsstätten und Wohnhäusern bedeutender Musiker wie Louis Spohr, Hans 
Sommer, Friedrich Konrad Griepenkerl oder Johann Gottfried Schwanenberger.
Anschließend, ca. 13 Uhr: Harfenkonzert im Blauen Saal. Der Eintritt zum 
Konzert ist frei. Besucher, die nur das Konzert besuchen möchten, sind 
ebenfalls herzlich willkommen.

Start: Städtisches Museum

MIT LOUIS SPOHR UNTERWEGS

Musikalischer Stadtrundgang I10:30 Uhr22. Oktober 2016Samstag

Anmeldungen: Tel. 0531 470-4869 
E-Mail: LSM@braunschweig.de

Teilnehmerbeitrag: 7,00 € 
Konzerteintritt: frei

Veranstalter:  
Abteilung Literatur und Musik,  
Louis Spohr Musikzentrum

Tag der Hausmusik

Die historisch bedeutenden Plätze Magnikirche, St. Aegidien, Spohrhaus 
und Hagenmarkt stehen im Mittelpunkt der musikalischen Themenführung.  
Anschließend, ca. 16 Uhr: Schlosskonzert im Roten Saal mit Braunschwei­
ger Schülerinnen und -schülern. Der Eintritt zum Konzert ist frei. Besucher, 
die nur das Konzert besuchen möchten, sind ebenfalls herzlich willkommen.

Start: Städtisches Museum

MIT LOUIS SPOHR UNTERWEGS

Musikalischer Stadtrundgang II14:00 Uhr22. November 2016Dienstag
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Zum Gedenken an die Opfer der Reichspogromnacht 1938 in der Ge­
meinde der jüdischen Bürgerinnen und Bürger Braunschweigs und ihre 
Einrichtungen findet am Mittwoch, 9. November, um 17 Uhr an der 
Gedenktafel für die ehemalige Synagoge in der Alten Knochenhauerstraße 
eine Kranzniederlegung statt. 

Nach der Kranzniederlegung und dem Gebet liest ab 17:30 Uhr in den 
Räumlichkeiten der Jüdischen Gemeinde, Steinstraße 4, Wiard Raveling 
aus seinem Buch „Ist Versöhnung möglich?“ , in dem er seinen Austausch 
mit dem jüdisch-stämmigen, französischen Moral-Philosophen und 
Musikwissenschaftler Vladimir Jankélévitch (* 31. August 1903 in Bourges; 
† 6. Juni 1985 in Paris) wiedergibt. Im Anschluss an die Lesung mit 
Ausführungen zu Vladimir Jankélévitch besteht die Möglichkeit für Fragen.

Die namentliche Anmeldung in der Abteilung Literatur und Musik ist 
für die Teilnahme an der Lesung dringend erforderlich per Email an:  
literaturundmusik@Braunschweig.de

Herren werden gebeten, bei der Kranzniederlegung und der Veranstaltung 
eine Kopfbedeckung zu tragen.

GEDENKEN AN DIE REICHSPOGROMNACHT

09. November 2016Mittwoch

nicht verpassen
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07.11.2016 – 13.11.2016	 Film	 Internationales Filmfestival Braunschweig	 S. 45 	 Roter Saal

bis 31.03.2017	 Ausstellung	 Papier ist nicht geduldig	 S. 66 	 Stadtarchiv

laufend		  Ausstellung	 Dauerausstellung zur Schlossgeschichte	 S. 10  	 Schlossmuseum

termine august – november

ab 05.08.		  Ausstellung	 Sonderausstellung Schatzkammer Harz	 S. 11	 Schlossmuseum 

bis 30.09.		  Ausstellung	 Braunschweiger Entenrennen	 S. 64	 Stadtbibliothek

DI	 02.08.	 10:30 Uhr	 Kinder	 Kinder entdecken die Bibliothek	 S. 58 	 Stadtbibliothek

DI	 02.08.	 16:00 Uhr	 Kinder	 U. Krause: Oskar und der sehr hungrige Drache – Bilderbuchkino	 S. 59 	 Stadtbibliothek

DI	 02.08.	 17:00 Uhr	 Führung	 Stadtgeschichte(n)	 S. 67 	 Stadtarchiv

MI	 03.08.	 18:30 Uhr	 Führung	 Themenführung: Das Schloss und seine Umgebung	 S. 12 	 Schlossmuseum

DO	 04.08.	 14:00 Uhr	 Special	 Facharbeiten, Referate & Co.	 S. 54 	 Stadtbibliothek

SA	 06.08.	 15:00 Uhr	 Special	 Familientag im Schlossmuseum	 S. 12 	 Schlossmuseum

AUGUST 2016

AUGUST 2016
MI	 10.08.	 15:00 Uhr	 Special	 Spielezeit – Spiele-Nachmittag für Senioren	 S. 54 	 Stadtbibliothek

MI	 10.08.	 18:30 Uhr	 Film	 Apocalypse now // Michael Sailstorfer	 S. 37 	 Roter Saal

MI	 10.08.	 21:15 Uhr	 Film	 Sie leben // Kevin Schmidt	 S. 37 	 Roter Saal

DO	 11.08.	 15:30 Uhr	 Special	 E-Books in der Stadtbibliothek	 S. 55 	 Stadtbibliothek

MI	 17.08.	 19:30 Uhr	 Film	 Reflektorische Farblichtspiele // Elín Hansdóttir	 S. 37 	 Roter Saal

DO	 18.08.	 15:30 Uhr	 Kinder	 Mister Twister – Mäuse, Läuse und Theater – Kinderkino	 S. 48 	 Roter Saal

DO	 18.08.	 16:00 Uhr	 Kinder	 G. Riday: Grosser Vogel und kleiner Vogel – Zweispr. Bilderbuchkino	 S. 60 	 Stadtbibliothek

DO	 18.08.	 19:30 Uhr	 DOK film	 Dirty Games	 S. 38 	 Roter Saal

SA	 20.08.	 20:00 Uhr	 Theater	 Improvisationstheater Jetzt und Hier	 S. 42 	 Roter Saal

MI	 24.08.	 19:30 Uhr	 Musik	 Töne, Talk und Texte	 S. 20 	 Roter Saal

FR	 26.08.	 14:00 Uhr	 Special	 Spiel & Spaß rund um die Konsole	 S. 61 	 Stadtbibliothek

MI	 31.08.	 19:30 Uhr	 Musik	 Töne, Talk und Texte	 S. 21 	 Roter Saal
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termine august – november

DO	 01.09.	 17:00 Uhr	 Special	 Lernen Sie die Stadtbibliothek kennen!	 S. 55 	 Stadtbibliothek

FR	 02.09.	 20:00 Uhr	 Literatur	 Braunschweiger Poetry Slam	 S. 16 	 Roter Saal

SEPTEMBER 2016SEPTEMBER 2016

SA	 03.09.	 15:00 Uhr	 Special	 Familientag im Schlossmuseum	 S. 12 	 Schlossmuseum

SA	 03.09.	 20:00 Uhr	 Theater	 4gewinnt Impro-Show: Ganz verliebt – wir und die Liebe	 S. 42 	 Roter Saal

DI	 06.09.	 16:00 Uhr	 Kinder	 U. Thomas: Das Apfelmäuschen – Bilderbuchkino	 S. 59 	 Stadtbibliothek

MI	 07.09.	 18:30 Uhr	 Führung	 Kostümführung mit Herzog Carl Wilhelm Ferdinand	 S. 12 	 Schlossmuseum

DO	 08.09.	 15:30 Uhr	 Kinder	 Das Dschungelbuch – Kinderkino	 S. 49 	 Roter Saal

DO	 08.09.	 15:30 Uhr	 Special	 E-Books in der Stadtbibliothek	 S. 55 	 Stadtbibliothek

SO	 11.09.	 12:00 Uhr	 Special	 Stadt-Land-Spielt!	 S. 56 	 Stadtbibliothek

MI	 14.09.	 15:00 Uhr	 Special	 Spielezeit – Spiele-Nachmittag für Senioren	 S. 54 	 Stadtbibliothek

MI	 14.09.	 20:00 Uhr	 Konzert	 Michael Fix / Rüdiger Zieroth	 S. 22 	 Roter Saal

DO	 15.09.	 19:00 Uhr	 Lesung	 Bernhard Hennen: Drachenelfen	 S. 56 	 Stadtbibliothek

FR	 16.09.	 19:30 Uhr	 Theater	 Maandschientarif	 S. 43 	 Roter Saal

SA	 17.09.	 20:00 Uhr	 Kabarett	 Philipp Weber: Durst - Warten auf Merlot	 S. 13 	 Roter Saal

DI	 20.09.	 09:30 Uhr	 Kinder	 Karibuni - Weltmusik für Kinder – Internationaler Weltkindertag	 S. 50 	 Roter Saal

MI	 21.09.	 16:00 Uhr	 Lesung	 Fabian Lenk: Falsches Spiel in Olympia	 S. 61 	 Stadtbibliothek

MI	 21.09.	 19:30 Uhr	 Musik	 Töne, Talk und Texte	 S. 21 	 Roter Saal

DO	 22.09.	 16:00 Uhr	 Kinder	 A. Steffensmeier: Lieselotte lauert – Zweispr. Bilderbuchkino	 S. 60 	 Stadtbibliothek

DO	 22.09.	 19:00 Uhr	 DOK film	 Doppelprogramm: Paco de Lucía - Auf Tour! + Love Supreme	 S. 39 	 Roter Saal

SA	 24.09.	 20:00 Uhr	 Konzert	 Clem Clempson Band	 S. 23 	 Roter Saal

SO	 25.09.	 13:00 Uhr	 Special	 Familien-Sonntag in der Stadtbibliothek	 S. 57 	 Stadtbibliothek

SO	 25.09.	 19:00 Uhr	 Konzert	 Dietmar Osterburg Quartett	 S. 24 	 Roter Saal

MI	 28.09.	 19:30 Uhr	 Konzert	 [osterloh]: Benefizkonzert	 S. 26 	 Roter Saal

DO	 29.09.	 15:30 Uhr	 Kinder	 Mullewapp - Das große Kinoabenteuer der Freunde – Kinderkino	 S. 49 	 Roter Saal

FR	 30.09.	 14:00 Uhr	 Special	 Spiel & Spaß rund um die Konsole	 S. 61 	 Stadtbibliothek
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termine august – november
OKTOBER 2016

SA	 01.10.	 15:00 Uhr	 Special	 Familientag im Schlossmuseum	 S. 12 	 Schlossmuseum

SO 	 02.10. 	 16:00 Uhr	  Theater  	 Maandschientarif   	 S. 43 	 Roter Saal 
		  19:30 Uhr

SO 	 09.10. 	 16:00 Uhr	  Theater  	 Maandschientarif   	 S. 43 	 Roter Saal 
		  19:30 Uhr

DI	 04.10.	 09:30 Uhr	 Kinder	 Tranquilla Trampeltreu - Die beharrliche Schildkröte – Kindertheater	 S. 51 	 Roter Saal

DI	 04.10.	 10:30 Uhr	 Kinder	 Kinder entdecken die Bibliothek	 S. 58 	 Stadtbibliothek

DI	 04.10.	 16:00 Uhr	 Kinder	 E. MacKenzie: Gesucht! Henri, der Bücherdieb – Bilderbuchkino	 S. 59 	 Stadtbibliothek

MI	 05.10.	 15:00 Uhr	 Kinder	 Wer spielt, hat schon gewonnen	 S. 62 	 Stadtbibliothek

MI	 05.10.	 18:30 Uhr	 Führung	 Themenführung: Das Schloss brennt!  	 S. 12	 Schlossmuseum

OKTOBER 2016

DO	 06.10.	 10:00 Uhr	 Kinder	 Alfie, der kleine Werwolf – Kinderkino	 S. 52 	 Roter Saal		
 		  15:30 Uhr 	

FR	 07.10.	 20:00 Uhr	 Kabarett	 Trude träumt von Afrika: Das wird aber auch Zeit! 	 S. 14 	 Roter Saal

MI	 12.10.	 15:00 Uhr	 Special	 Spielezeit – Spiele-Nachmittag für Senioren	 S. 54 	 Stadtbibliothek

DO	 13.10.	 15:30 Uhr	 Special	 E-Books in der Stadtbibliothek	 S. 55 	 Stadtbibliothek

FR	 14.10.	 14:00 Uhr	 Special	 Spiel & Spaß rund um die Konsole	 S. 61 	 Stadtbibliothek

SA	 15.10.	 20:00 Uhr	 Literatur	 Tiere streicheln Menschen	 S. 17 	 Roter Saal

DI	 18.10.	 17:00 Uhr	 Führung	 Stadtgeschichte(n)	 S. 67	 Stadtarchiv

MI	 19.10.	 19:30 Uhr	 Literatur	 Das Literarische Quintett	 S. 18 	 Roter Saal

DO	 20.10.	 16:00 Uhr	 Kinder	 I. Schubert: Ein Krokodil unterm Bett – Zweispr. Bilderbuchkino	 S. 60 	 Stadtbibliothek

SA	 22.10.	 20:00 Uhr	 Irish Folk	 The Rapparees	 S. 27 	 Roter Saal

SO	 23.10.	 15:30 Uhr	 Konzert	 Drehorgelkonzert	 S. 28 	 Roter Saal

MO	 24.10.	 20:00 Uhr	 Lesung	 Paul Cleave: Zerschnitten	 S. 58 	 Stadtbibliothek

MO 	 24.10. 	 19:00 Uhr 	 Literatur	 Lesen – Hören – Treffen – 36. Braunschweiger Jugendbuchwoche     	S. 19 	 Roter Saal

MI	 26.10.	 18:30 Uhr	 Vorlesung	 Der Harz in der Malerei	 S. 44 	 Roter Saal

DO	 27.10.	 15:30 Uhr	 Kinder	 Operation Arktis – Kinderkino	 S. 52 	 Roter Saal

DO	 27.10.	 19:30 Uhr	 DOK film	 Peggy Guggenheim – Ein Leben für die Kunst	 S. 40 	 Roter Saal

FR	 28.10.	 14:00 Uhr	 Special	 Spiel & Spaß rund um die Konsole	 S. 61 	 Stadtbibliothek

SA	 29.10.	 20:00 Uhr	 Theater	 4gewinnt Impro-Show: Ganz geheimnisvoll	 S. 43 	 Roter Saal

SO	 30.10.	 12:00 Uhr	 Klassik	 Klaviermusik am Mittag mit Alexander Vorontsov	 S. 30 	 Roter Saal

SO	 30.10.	 17:00 Uhr	 Klassik	 Konzert am Nachmittag mit Johanna & Tsuzumi	 S. 30 	 Roter Saal
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termine august – november
NOVEMBER 2016

DI	 01.11.	 16:00 Uhr	 Kinder	 P. Friester: Heule Eule – Bilderbuchkino	 S. 59 	 Stadtbibliothek

DI	 01.11.	 19:00 Uhr	 Klassik	 Kampf um die Liebe	 S. 31 	 Roter Saal

MI	 02.11.	 18:30 Uhr	 Führung	 Themenführung: Revolution(en) im Schloss! 	 S. 12 	 Schlossmuseum

DO	 03.11.	 10:00 Uhr	 Kinder	 Spatzenkino aus Berlin – Kinderkino	 S. 53 	 Roter Saal		
		  11:00 Uhr			    				  
		  15:00 Uhr			    	

DO	 03.11.	 18:00 Uhr	 Lesung	 Elisabeth Herrmann: Die Mühle	 S. 62 	 Stadtbibliothek

FR	 04.11.	 19:30 Uhr	 Vortrag	 Flucht – Trauma – Schule	 S. 44 	 Roter Saal

SA	 05.11.	 10:30 Uhr	 Vortrag	 Wie finde ich was? Einführung in die Archivbenutzung	 S. 68 	 Stadtarchiv

SA	 05.11.	 15:00 Uhr	 Special	 Familientag im Schlossmuseum	 S. 12 	 Schlossmuseum

NOVEMBER 2016

MO	 07.11.	 nachmittags	 Lesung	 Cornelia Funk: Die Feder des Greifs	 S. 63 	 Stadtbibliothek

MI	 09.11.	 15:00 Uhr	 Special	 Spielezeit – Spiele-Nachmittag für Senioren	 S. 54 	 Stadtbibliothek

DO	 10.11.	 15:30 Uhr	 Special	 E-Books in der Stadtbibliothek	 S. 55 	 Stadtbibliothek

DI	 15.11.	 16:00 Uhr	 Konzert	 Braunschweiger Musikschultage: 	 S. 32 	 Roter Saal 
				    Etwas besseres als den Tod findest du überall!

DO	 17.11.	 16:00 Uhr	 Kinder	 M. Lobe/S. Weigel: Das kleine Ich bin ich – Zweispr. Bilderbuchkino	 S. 60 	 Stadtbibliothek

DI	 15.11.	 19:00 Uhr	 Konzert	 Braunschweiger Musikschultage: 	 S. 33 	 Roter Saal 
				    Jazzpiano Youngsters & Electronic Club Mix Contest 	  

FR	 18.11.	 20:00 Uhr	 Konzert	 Ana Lains: Fado	 S. 34 	 Roter Saal

FR   	 19.11. 	 20:00 Uhr 	 Literatur 	 Braunschweiger Poetry Slam	 S. 16	 Roter Saal

MI	 16.11.	 18:00 Uhr	 Konzert	 Braunschweiger Musikschultage: Gesang und Blockflöte	 S. 33 	 Roter Saal 

MO	 21.11.	 15:30 Uhr	 Special	 Wenn Kinder streiten – an Konflikten wachsen	 S. 64 	 Stadtbibliothek

DO	 17.11.	 18:00 Uhr	 Konzert	 Braunschweiger Musikschultage: Gitarre	 S. 33 	 Roter Saal 	

DI	 22.11.	 16:00 Uhr	 Konzert	 Tag der Hausmusik	 S. 35 	 Roter Saal

MI	 23.11.	 18:30 Uhr	 Vorlesung	 Philistertum und sentimentale Naturverklärung	 S. 46 	 Roter Saal

DO	 24.11.	 19:30 Uhr	 DOK film	 Wild Plants	 S. 41 	 Roter Saal

FR	 25.11.	 14:00 Uhr	 Special	 Spiel & Spaß rund um die Konsole	 S. 61 	 Stadtbibliothek

FR	 25.11.	 20:00 Uhr	 Kabarett	 Vocal Recall: Die Große Schlägerparade d’Erfolgsmusik	 S. 15 	 Roter Saal

SA	 26.11.	 19:00 Uhr	 Klassik	 Aleksandra Mikulska	 S. 36 	 Roter Saal

MI	 30.11.	 20:00 Uhr	 Special	 Zaubergala: Ein Abend voller Magie	 S. 47 	 Roter Saal
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informationen

EINGANG NORDFLÜGEL (links) EINGANG SÜDFLÜGEL (rechts) 

Aufzüge und barrierefreie Eingänge finden Sie an den Seiten des Gebäudes.  
Behinderten-WCs sind vorhanden.

Stadtarchiv 
Kulturinstitut 
Roter Saal 
Abteilung Literatur und Musik 
Schlossmuseum

Stadtbibliothek 

Foto: Tomas Liebig
Öffnungszeiten / Schließzeiten der umliegenden Parkhäuser:

ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL 
Dank der zentralen Lage ist das Schloss mit öffent- 
lichen Verkehrsmitteln bestens zu erreichen: 
 
Der Nordflügel des Schlosses mit dem Roten 
Saal und dem Stadtarchiv liegt in unmittel­
barer Nähe zu der Haltestelle „Rathaus“. Dort 
stehen Ihnen die Linien 1, 2, 3 und 4 zur Verfü­
gung. Die Haltestelle „Schloss“ ist nah am Süd­
flügel des Schlosses mit der Stadtbibliothek 
gelegen und wird zudem von der Linie 5 
angefahren.			    
 
Die Bushaltestelle „Rathaus“ befindet sich eben­
falls in direkter Nähe. Dort verkehren die Buslinien 
411, 413, 416, 418, 420, 422, 443, 450, 452, 480, 
493 und 560.

Parkhaus Wilhelmstraße 
MO – SO | 6:00 Uhr – 23:30 Uhr

Parkhaus Schloss-Arkaden 
MO – SA | 7:00 Uhr – 21:30 Uhr, 
SO und feiertags | 11:00 Uhr – 
18:00 Uhr

Parkhaus Magni 
MO – SA | 7:00 Uhr – 22:00 Uhr, 
SO geschlossen 
Ausfahrt auch nach 22:00 Uhr 
möglich.

Parkhaus Schlosscarree 
MO – FR | 4:30 Uhr – 23:00 Uhr 
SA | 5:30 – 23:00 Uhr 
SO und feiertags | 9:30 – 23:00 Uhr

ANFAHRT MIT DEM AUTO
Das Schloss ist leicht zu finden: Ganz zentral in Braun­
schweig gelegen, gegenüber dem Bohlweg, am Schlossplatz, 
brauchen Sie nur den Hinweisschildern „Schloss“ zu folgen.  

Zum Parken Ihres PKW empfehlen wir Ihnen eines der um­
liegenden Parkhäuser. Bitte beachten Sie dabei die Schließ­
zeiten der Parkhäuser – insbesondere beim Besuch unserer 
Abendveranstaltungen!

Mit allen Straßenbahnen:

Mit vielen Buslinien: 
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service roter saal

ERMÄSSIGUNGEN
Schülerinnen und Schüler, Studentinnen und 
Studenten (bis 35 Jahre), Arbeitslosengeld II-
Empfänger, Schwerbehinderte (ab 70%), Inhaber 
des BS-Mobilticket-Plus, der Braunschweiger 
Ehrenamtskarte, des Braunschweig Passes sowie 
Personen, die sich im Bundesfreiwilligendienst 
oder Jugendfreiwilligendienst befinden, erhalten 
gegen Vorlage eines Berechtigungsausweises einen 
ermäßigten Eintrittspreis, sofern eine Ermäßi­
gung bei den Veranstaltungen ausgewiesen ist. 
Bitte zeigen Sie Ihre Ermäßigungsberechtigung 
beim Einlass unaufgefordert vor. Nur so können 
Sie Ihre Ermäßigung geltend machen.

TELEFONISCHER KARTENVORVERKAUF / 
ONLINE-BESTELLUNG

EINTRITTSKARTEN

Sofern bei der Veranstaltung der Zusatz „Karten in allen bekannten Vorver- 
kaufsstellen“ vermerkt ist, können Sie die Eintrittskarten auch telefonisch 
in der Touristinfo unter 0531 470-2040 während der Öffnungszeiten

Informationen, wie Sie Karten für eine Veranstaltung im  
Roten Saal erhalten, sind in diesem Heft bei der jeweiligen  
Ankündigung der Veranstaltung vermerkt.

bestellen und sich nach Hause schicken lassen. Hierfür fallen zusätzlich 
zum Kartenpreis und der Vorverkaufsgebühr Bearbeitungs- und Portokos­
ten von 2,00 € an. Sie können Eintrittskarten auch telefonisch unter der 
jeweils bei der Veranstaltung angegebenen Nummer reservieren und  
erhalten diese dann zum genannten Abendkassenpreis. Bei einer Online-
Bestellung unter www.braunschweig.de/roter-saal-tickets fallen zu­
sätzlich Bearbeitungs- und Portokosten an. In einigen Vorverkaufsstellen 
wird eine zusätzliche Gebühr von 1,50 € pro Verkaufsvorgang erhoben.

MO – FR | 10:00 – 19:00 Uhr 
SA | 10:00 – 16:00 Uhr  

AUF WIEDERSEHEN IM SCHLOSS!

DAS WICHTIGSTE IMMER IM BLICK

Ende November 2016 erscheint das neue Kulturmagazin Schloss mit den  
nächsten Veranstaltungen im Schloss. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wünschen Sie sich regelmäßig Programm-Hinweise und aktuelle Infor- 
mationen des Fachbereichs Kultur per E-Mail direkt auf Ihren Schreib­
tisch? Unter www.braunschweig.de/kulturnachrichten können Sie den 
Newsletter kostenlos abonnieren und jederzeit wieder abbestellen.
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